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Carl Studer Vinothek AG

Langensandstrasse 7

6005 Luzern

Telefon 041 360 45 89

Telefax 041 361 10 40

mail@studer-vinothek.ch

www.studer-vinothek.ch

Laden-Öffnungszeiten

Montag: Geschlossen

Dienstag–Freitag: 10.00–12.00/14.00–18.30

Samstag: 10.00–16.00
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002 — Weinführer 2011/12

Die Präsentation unserer neuen Preisliste bereitet uns immer wieder 
grosse Freude, weil wir auf Ihr ungebrochenes Interesse an unserer 
Selektion und unseren Weinen hoffen. Da wir das durchaus auch als 
grosses Kompliment verstehen, möchten wir Ihnen herzlich Danke 
schön sagen. Die Preisliste kommt gewohnt klassisch daher, doch je-
desmal finden Sie darin viele neue Winzer und Weine. 

Natürlich brennen wir darauf, Ihnen diese Neuheiten zeigen zu können 
und möchten Sie «gluschtig» machen, die verschiedenen Degustations-
möglichkeiten bei uns in Luzern oder in Zürich, zu denen wir Sie jeweils 
via Website, E-Mail und «Studer’s Gazette» rechtzeitig einladen, zu 
nutzen und Ihren Sinnen neue Welten zu erschliessen. 

Die Währungssituation ist eine unerfreuliche Geschichte und mag für 
den einen oder andern unter Ihnen Ungemach mit sich gebracht haben. 
Wir von unserer Seite können Ihnen versichern, dass wir den soge-
nannten Währungsvorteil vollumfänglich an Sie weitergeben. 

Leider haben wir aber auch Schmerzliches zu berichten. Anfang Juli 
2011 entschied sich Thomas Mattmann, aus dem Leben zu scheiden. 
Traurig, unbegreiflich! Doch können wir Ihnen mitteilen, dass für den 
Fortbestand von «Cicero Weinbau» alles geregelt ist und wir dem Be-
trieb die Treue halten werden. 

Wir hoffen, Ihnen mit unseren Weinen weiterhin viel Freude zu bereiten 
und Sie mit unserer Dienstleistung zufriedenzustellen. 

Wenn Sie Fragen haben, zögern Sie bitte nicht, uns anzurufen, wir sind 
jederzeit gerne für Sie da und freuen uns, von Ihnen zu hören. 

Claudia & Carl Studer-Dali

003 — Weinführer 2011/12 — Liebe Weinliebhaberin, lieber Weinliebhaber
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009 — Österreich — Die Spreu vom Weizen trennen — Exakt 25 Jahre nach-
dem Österreichs Weinindustrie mit einer Reihe von Panschereien ihr 
Grounding erlebte, wird die neue österreichische Weinkultur enthusi-
astisch gefeiert. Doch die Flut an moderner Keller-Architektur und 
Wein-Inszenierungen aller Art können nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass dem Effekt zuweilen mehr Aufmerksamkeit geschenkt wird als 
der Qualität im Glas. Deshalb trennen wir bei unserem Österreich-
Sortiment die Spreu vom Weizen und bieten Ihnen nur Erstklassiges 
an. Am internationalen Massstab gemessen finden wir das Ausser-
ordentliche vor allem beim Grünen Veltliner in der Wachau, im Kamp- 
und im Kremstal. Zunehmend begeistert sind wir vom Sauvignon Blanc 
aus der Steiermark. Mit ihrer rigorosen Qualitätsphilosophie gelingt es 
den steirischen Winzern, dieser Sorte neue, faszinierende Facetten 
abzugewinnen. Aber auch die roten Sorten Zweigelt, Blaufränkisch und 
St. Laurent haben es in sich. 

Die Qualität der Weissweine Jahrgang 2010 ist nicht so homogen aus-
gefallen wie im Jahr zuvor. Wie immer in nicht perfekten Jahren fordert 
das den Winzer auf besondere Weise, verlangt ihm alles ab, was er an 
Wissen und Erfahrung aufbieten kann. Wo man diese Mühe und diesen 
Aufwand nicht scheute – wie etwa bei Angerer, Knoll und Pichler-
Krutzler – wurden trotz allen Widernissen der Natur anständige bis 
gute Weine abgerungen. Bei den Roten führen wir vornehmlich den 
2009er im Angebot, mit dem sie garantiert voll auf Ihre Kosten kommen, 
denn es sind fast ausschliesslich Weine, die über Kraft verfügen und 
Struktur zeigen und vielleicht auf den ersten Schluck etwas strenger 
wirken als vergleichbare in Jubeljahren. Doch diese Strenge macht die 
Weine auch elegant und saftig. Uns schmecken sie, die Roten von 
Angerer, Pittnauer und Schwarz!

Kamptal

Kurt Angerer

Wachau

Emmerich Knoll

Pichler-Krutzler

Burgenland

Alois Kracher

Gerhard Pittnauer

Johann Schwarz

Ernst Triebaumer

Steiermark

Alois Gross

Johann Zieser

008 — Weinführer 2011/12 — Österreich



011 — Österreich Burgenland — Gerhard Pittnauer — Mit viel Hingabe, Gefühl 
und klarem Verstand keltert Gerhard Pittnauer herrliche Weine haupt-
sächlich aus autochthonen Rebsorten. Nichts überlässt er dem Zufall, 
auch im Weinberg nicht, wo man ihn manchmal sieht, wie er wie ein 
Coiffeur an den Haaren am Blattwerk herumzupft, bis es ihm gefällt. 
Die Erträge hält er klein und nach der Ernte verarbeitet er das Trau-
bengut teils traditionell, teils avantgardistisch, immer jedoch schonend 
und respektvoll. Oberste Maxime und Zielsetzung sind, aus heimischen 
Sorten unverkennbare, saftige und überzeugende Weine zu keltern, 
die das Burgenland aufs beste widerspiegeln, streng nach biodynami-
schen Gesichtspunkten.

010 — Österreich Burgenland — Alois Kracher — Er hat dem Süsswein zu neu-
en Dimensionen verholfen und heute kümmert sich sein Sohn Gerhard 
um sein Erbe. Genau wie sein Vater will er – unermüdlich und mit 
grosser Hingabe – immer noch perfektere Weine machen, von der 
feinen Beeren- bis zur mächtigen Trockenbeerenauslese. Sie stammen 
von unterschiedlichsten Böden und bestehen aus verschiedensten 
Traubensorten, sind tiefgründig, dicht und zugleich elegant sowie stets 
geprägt von der Persönlichkeit ihres genialen Schöpfers. Weine, die 
Sie kosten müssen!

Rotweine   2008  St. Laurent Dorflagen  Fr.  19.00

  2009 St. Laurent Dorflagen  Fr.  17.00

  2009  Red Pitt  Fr.  19.50

  2008  Pannobile  Fr.  36.50

  2008  St. Laurent Rosenberg  Fr.  42.50

Süssweine 

Weiss   Trockenbeerenauslese Cuvée  187 ml Fr.  22.00

  2007  Beerenaulese Cuvée  375 ml Fr.  22.50

  1996  Scheurebe TBA Nr. 3 zwischen den Seen  375 ml Fr.  59.00

  1996  Grande Cuvée TBA Nr. 7 nouvelle Vague  375 ml Fr.  59.00

  1997  Bouvier Beerenauslese Nr. 2  375 ml  Fr.  48.00

  1997  Muskat-Ottonel Beerenauslese Nr. 5  375 ml Fr.  55.00

  1997  Welschriesling TBA Nr. 7 zwischen den Seen  375 ml  Fr.  75.00

  2002  Scheurebe TBA Nr. 10 zwischen den Seen  375 ml Fr.  72.50

  2002  Nobel Wine TBA Nr. 12 zwischen den Seen  375 ml Fr.  88.50

  2005  Grand Cuvée TBA Nr. 7 nouvelle Vague  375 ml Fr.  82.00

  2005  Scheurebe TBA Nr. 9 zwischen den Seen  375 ml Fr.  82.00

  2006  Chardonnay TBA Nr. 4 nouvelle Vague  375 ml Fr.  68.00

  2006  Grand Cuvée TBA Nr. 6 nouvelle Vague  375 ml Fr.  78.00

  2006  Scheurebe TBA Nr. 11 zwischen den Seen  375 ml Fr.  85.50



013 — Österreich Burgenland — Johann Schwarz012 — Österreich Burgenland — Johann Schwarz — Tu felix, Austria – verfügst 
du doch über einen solchen Winzer. Hans (Johann) Schwarz arbeitet 
in seinem Weingarten mit grösster Sorgfalt, wohlüberlegt und akribisch 
genau und trimmt seine Reben auf Qualität. In Handarbeit transformiert 
er die gewonnene Frucht in tiefgründige und ursprüngliche Weine, die 
Emotionen wecken und faszinieren. Es ist surreal und oft kaum zu 
fassen, was unter dem Namen Schwarz auf die Flasche kommt.

Süsswein 

Weiss  2009  Schwarz Gold  375 ml Fr.  97.50

Süssweine 

Rot  2009  Schwarz Schwarz  375 ml Fr.  97.50

Weissweine  2009  a Lita Schwoaz Weiss  1000 ml Fr.  23.00

  2009 Schwarz Weiss 375 ml Fr.  23.50

  2010 Schwarz Weiss  fut.  2/2012

Rotweine  2009  a Lita Schwoaz Rot 1000 ml Fr.  24.00

  2007  Schwarz Rot   Fr.  72.00

  2008  Schwarz Rot  Fr.  61.50

  2009  Schwarz Rot  Fr.  61.50

  2008  Schwarz Rot  1500 ml Fr.  134.50

  2009 Schwarz Rot  1500 ml Fr.  134.50

  2006  Schwarz Rot  6000 ml Fr.  692.00

  2006 Schwarz Rot 12000 ml  Fr.  1447.00

  2006 Schwarz Rot 18000 ml Fr. 2245.00 



015 — Österreich Kamptal — Kurt Angerer — In den vergangenen Jahren hat 
sich Kurt, talentiert und ehrgeizig, einen guten Namen erarbeitet. Sei-
ne hohe Begabung zeigt sich darin, dass er es versteht, die verschiede-
nen Terroirs – von Kies über Granit bis hin zu rotem Schotter – deutlich 
erkennbar in seine Weine zu bringen. Seine Weissen sind wun derbar 
mineralisch und fruchtig, geradlinig und sauber. Doch kommen bei 
ihm nicht nur die Weissweinfans auf ihre Rechnung, auch die Rotwein-
liebhaber kommen auf ihre Kosten.

014 — Österreich Burgenland — Ernst Triebaumer — Familie Triebaumer hegt 
und pflegt im Einklang mit der Natur ihre Weinberge, und in dieser 
Verbundenheit liegt auch das Geheimnis ihrer Weine, hauptsächlich 
Rote, die so dicht wie elegant daherkommen, wobei der Blaufränkisch 
das Angebot dominiert, der ihnen mit der Riede Mariental Weltruhm 
eingebracht hat. Doch auch die Weiss- und Süssweine sind wunderbar 
gemacht und ein Trinkgenuss.

Weissweine  2010  Grüner Veltliner Kies  Fr.  13.00

  2009  Grüner Veltliner Spies  Fr.  22.00

  2010 Grüner Veltliner Spies  Fr. 20.50

  2009  Grüner Veltliner Loam  Fr.  22.00

  2010 Grüner Veltliner Loam  Fr.  20.50

  2009  Grüner Veltliner Eichenstaude  Fr.  23.00

  2010  Grüner Veltliner Eichenstaude  Fr.  21.50

  2009  Riesling Donatus  Fr.  22.00

  2009  Riesling Ametzberg  Fr.  24.00

Rotweine  2007  St. Laurent  Fr.  22.50

  2008  Zweigelt Barrique  Fr.  14.50

  2009  Zweigelt Barrique  Fr.  13.00

  2009  Zweigelt Granit  Fr.  25.00

Weisswein  2009  Sauvignon blanc Ried Vogelsang  Fr.  19.00

Rotweine  2009  Blaufränkisch Ried Gmärk  Fr. 16.00

  2009  Blaufränkisch Ried Oberer Wald  Fr.   31.00

  2006  Blaufränkisch Ried Mariental  Fr.  86.50

  2008  Blaufränkisch Ried Mariental  Fr.  69.00

Süssweine 

Weiss   2008 Eiswein Cuvée 375 ml Fr. 21.00

  1998  Ruster Ausbruch Traminer  375 ml Fr.  51.00

  1998  Ruster Ausbruch Sauvignon  375 ml Fr.  63.00



017 — Österreich Steiermark — Alois Gross — Fruchtige und frische Sauvignons, 
grosse Weine aus der Steiermark, dahinter steht die Familie Gross. Sie 
versteht es, Weine zu keltern, bei denen man das Gefühl hat, dass sie 
die reizenden Farb- und Formenspiele der sinnlichen Hügellandschaft 
ihrer Heimat in die intensiven Fruchtspiele zu transferieren vermögen, 
die den Kenner beim Genuss eines edlen Tropfens so begeistern. Frisch 
und lebendig die Säure, knackig und rein die Mineralität. Die gross’schen 
Sauvignons sind schnörkellose Naturschönheiten und gehören zum 
Allerbesten, was unser östlicher Nachbar diesbezüglich zu bieten 
hat.

016 — Österreich Kamptal — Kurt Angerer

Weissweine  2009  Gelber Muskateller Klassik  Fr.  19.00

  2010 Sauvignon blanc Klassik  Fr.  20.00

  2011 Sauvignon blanc Sulz    Juni 2012

  2009  Sauvignon blanc Ratscher Nussberg  Fr.  41.00

  2007 Sauvignon blanc Privat  Fr. 51.00 

  2008  Gewürztraminer Ratscher Nussberg  Fr.  55.50

Destillate   Kamptaler Williamsbirne 45°  700 ml Fr.  72.00

   Kamptaler Kirsche 45°  700 ml Fr.  74.00

   Kamptaler Apfel 45°  700 ml Fr.  56.50

   Alter Apfel im Barrique 45°  700 ml Fr.  73.00

   Riesling Traube Weinbrand 43°  700 ml Fr.  59.00

   Wachauer Marille 45°  700 ml Fr.  68.50



019 — Österreich Wachau — Emmerich Knoll — Wer sie getrunken hat, wird 
sie nie mehr vergessen: unwiderruflich prägen sich die aussergewöhn-
liche Brillanz und Tiefe der fantastischen Weissweine dieses Familien-
gutes ins Gedächtnis des Geniessers ein. Die Weltklasse-Weine in den 
Flaschen mit der klassischen Etikette, auf der der heilige Urbanus 
prangt, stammen von kleinen Terrassen aus steilen Abhängen und 
öffnen all ihre Reize oft erst nach ein paar Jahren Flaschenreife.

018 — Österreich Steiermark — Johann Zieser — Die Familie Zieser brennt aus-
schliesslich eigenes, auserlesenes Tafelobst, konsequent und kompro-
misslos. Die Früchte stammen nur aus eigenen Plantagen, werden 
eigenhändig gelesen und selbstverständlich werden lediglich die reifs-
ten und besten Früchte eingemaischt und im Doppelbrandverfahren 
destilliert. Kosten Sie diese Geist gewordenen Früchte, werden Sie nicht 
nur in eine neue Geschmackswelt eintauchen, sondern Sie werden 
nicht umhin kommen, den Standard dessen, was ein «edler Obstbrand» 
ist, künftig höher anzusetzen.

Weissweine  2010 Grüner Veltliner Smaragd Ried Loibenberg  Fr. 41.00

  2010  Grüner Veltliner Smaragd Ried Schütt  Fr.  41.00 

  2009 Grüner Veltliner Smaragd Vinothekenfüllung  Fr.  57.00

  2010 Riesling Samargd Ried Loibenberg  Fr.  44.00

  2010 Riesling Smaragd Ried Kellerberg  Fr.  47.50

  2009 Riesling Smaragd Vinothekenfüllung  Fr. 66.50 

Süssweine 

Weiss  1998  Grüner Veltliner Beerenauslese  500 ml Fr.  50.00

  2006  Riesling Auslese  500 ml Fr.  49.50

  2004  Riesling Beerenauslese Ried Pfaffenberg  500 ml Fr.  71.00

Destillate   Glockenapfel 42°  700 ml Fr.  207.00

   Riegersburger Kirsch 42°  700 ml Fr.  207.00

   Quitte 42°  700 ml Fr.  207.00

   Williams Christ Birne 42°  700 ml Fr.  304.00

   Brombeere 42°  700 ml Fr.  304.00

   Schwarze Johannisbeere 42°  700 ml Fr.  304.00

   Wilde Vogelbeere 42°  700 ml Fr.  403.00



021 — Österreich Burgenland — Pichler-Krutzler020 — Österreich Wachau — Pichler-Krutzler — Schon für sich genommen 
stehen die beiden Namen für höchste Qualität. Die Pichler Elisabeth 
ist die Tochter des Wachauer Elitewinzers F. X. Pichler, und der Krutz-
ler Erich ist jener, der im Burgenland mit seinem Perwolff für Furore 
sorgte. Die beiden Herzen haben zueinander gefunden und so keltern 
sie seit 2006 eigene Weine, grosse natürlich, in kleinen Auflagen. In 
ihren gut 10 000 Flaschen schlummert höchste Qualität, die durch 
kompromisslose Arbeit im Weinberg und im Keller ohne technischen 
Firlefanz entstanden ist – sortenreine Lagenweine, die ohne Weiteres 
zu den besten der Wachau zählen.

Rotweine  2007  Blaufränkisch Weinberg  Fr.  47.00

  2008  Blaufränkisch Weinberg   Fr.  49.50

  2007  Blaufränkisch Weinberg 1500 ml Fr.  96.00

  2008  Blaufränkisch Weinberg 1500 ml Fr.  103.00

Weissweine  2010 Grüner Veltliner Frauengärten  Fr.  20.50

  2010  Grüner Veltliner Klostersatz  Fr.  24.50

  2009  Grüner Veltliner Supperin  Fr.  38.50

  2010  Grüner Veltliner Supperin  Fr.  41.50

  2010  Grüner Veltliner Supperin 1500 ml Fr.  86.50

  2008  Grüner Veltliner Wunderburg  Fr.  53.00

  2010  Grüner Veltliner Wunderburg  Fr.  57.00

  2010  Grüner Veltliner Wunderburg  1500 ml Fr.  119.00

  2010 Riesling Turm  Fr. 24.50

  2010  Riesling in der Wand  Fr.  37.00

  2010  Riesling Loibenberg   Fr. 46.50

  2010 Riesling Rothenberg  Fr. 57.00

  2008  Riesling Wunderburg  Fr.  53.00

  2009  Riesling Wunderburg  Fr.  53.00

  2010  Riesling Wunderburg  Fr.  57.00

  2008  Riesling Wunderburg  1500 ml Fr.  112.00

  2010  Riesling Wunderburg  1500 ml Fr.  119.00





025 — Italien — Renaissance der Klassik — Während der Mainstream nach 
wie vor nach Süditalien mit seinen oft überladenen Primitivi und Nero 
d’Avola schielt, orientieren wir uns tendenziell weiterhin an den nörd-
licher liegenden Gebieten, wo eher klassische Weine mit Finesse und 
Struktur reifen. Seit hier die Winzer aufgehört haben, ständig nach 
Frankreich zu schielen, erleben gerade Traditionsgebiete wie die Tos-
kana, das Piemont und das Veneto eine Renaissance. Im Mittelpunkt 
stehen dabei zu Recht die autochthonen Sorten. Dass Sangiovese und 
Nebbiolo aussergewöhnliche Weine ergeben, ist hinlänglich bekannt. 
Doch auch aus weissen Sorten wie Fiano (Kampanien) und Garganega 
(Venezien) oder roten Gewächsen wie Corvina (Venezien) und Lagrein 
(Südtirol) kitzeln unsere Winzer von Jahr zu Jahr noch mehr Qualität 
heraus. 

Die beschwingten bis kraftvollen Weine des Südtirols sind für uns eine 
lange, unvergängliche Liebe, weil sie ursprünglich und authentisch sind 
und so herrlich zu unserer Küche passen. Franz Gojer zum Beispiel 
hat uns heuer mit seinem Weisswein – einem kantigen Kerner – über-
rascht. Ignaz Niedrist hinwiederum setzt uns jeweils mit seinem Lagrein 
aus Gries, der dunkel und muskulös sich ans Glas schmiegt, stets von 
Neuem in Erstaunen. Und die Cuvées von Andreas Widmann aus Mer-
lot und Cabernet – Rot und Auhof – sind ohnehin eine Klasse für sich. 
Auch in so alten Weingebieten wie dem Piemont entdecken wir noch 
immer Neues: Renato Vaccas Barbaresco Cantina del Pino. Auf den 
ersten Blick schon erkennt man den ehrlichen Winzer, der Nebbiolo – 
und das heisst wirklich ausschliesslich Nebbiolo – für seine Barbareschi 
verwendet, was man u. a. daran erkennt, dass die Ränder am Glas hell 
sind und der Wein orangefarbene Reflexe trägt. Der Gaumen bestätigt 
das Auge und wenn man sich durch präsentes, aber reifes Tannin 
durch gearbeitet hat, gelangt man zum sprichwörtlichen Nektar, der 
herrlichen Erdbeerfrucht, die wir am Nebbiolo so schätzen und den 
Nebbiolo-Fans in vielen Weinen dieser geschichtsträchtigen Gegend 
vergeblich suchen.

Venezien

Bisol Desiderio

Andreola Orsola

Leonildo Pieropan 

Stefano Pizzighella

Friaul Julisch Venezien

La Viarte

Südtirol

Franz Gojer

Ignaz Niedrist

Baron Widmann

Piemont

Claudio Alario

Gianfranco Alessandria

Ca’d’Gal

Cantina del Pino

Matteo Correggia

Agostino Pavia & Figli

Mauro Veglio

Toskana

Cerbaiona

Fontaleoni

Montepeloso

La Mozza

Le Ripi

Rocca di Montegrossi

Kampanien

Macchialupa

Apulien

Torrevento

024 — Weinführer 2011/12 — Italien



027 — Italien Friaul Julisch Venezien — La Viarte — Auf einem prägnanten Hügel-
zug in den Colli Orientali del Friuli hat die Familie Ceschin ein Vorzeige-
 Weingut geschaffen. Inmitten von aufwendig terrassierten Rebbergen 
thront das Weingut. Neben internationalen Gewächsen wie Sauvignon 
Blanc und Merlot pflegt La Viarte mit grossem Engagement acht autoch-
thone Sorten des Friauls.

026 — Italien Apulien — Torrevento — Die Weine Süditaliens wirken als Spei-
cher unzähliger heisser Sommertage. Im Einflussbereich des mystisch 
anmutenden Castel del Monte setzt man auf Handfestes und Heimi-
sches. Autochthone Sorten werden zu Weinen geformt, die einerseits 
ihre Herkunft zeigen und andererseits doch Frische und Eleganz wahren. 
Um solchen Attributen Nachdruck zu verleihen, werden die meisten 
Weine im Stahltank ausgebaut und nur selten Holzfässer eingesetzt.

Weissweine  2010  Pinot Grigio Colli Orientali del Friuli  Fr.  17.50

  2009  Sauvignon Colli Orientali del Friuli  Fr.  19.50

  2010  Sauvignon Colli Orientali del Friuli  Fr.  17.50

Rotweine  2007 Salice Salentino Faneros  Fr. 13.50

  2008 Primitivo di Manduria Ghenos  Fr.  14.50



029 — Italien Piemont — Claudio Alario — Als ursprünglich, tief verwurzelt 
und klassisch kann man Claudio Alarios Weine wohl bezeichnen, die 
aus einem Handwerksbetrieb stammen, wie er im Buche steht. Im 
Weinberg entfaltet er seine ganze Erfahrung und kehrt alles vor, um im 
Keller ohne grosse Eingriffe arbeiten zu können. Das Ergebnis sind 
terroirbetonte Weine, die die sanften Hügel, die herbstlichen Morgen-
nebel und die bodenständigen Menschen des Piemont auf wunderba-
re, ungeschminkte Art und Weise widerspiegeln.

028 — Italien Kampanien — Macchialupa — Die beiden Freunde Giuseppe 
Ferrara und Angelo Antonio Valentino haben sich zusammengetan, weil 
sie auf die autochthonen Rebsorten schwören. Mit viel Verständnis und 
Fingerspitzengefühl pflegen sie ihre Weinberge und nicht minder sorg-
fältig bauen sie ihre Weine aus. Sie verstehen es, die wunderbar fragi-
len Aromen im Fiano zur Vollendung zu bringen, beim Greco die fein-
würzige Art herauszukitzeln und beim Aglianico die frische, fruchtige 
Art zu unterstreichen.

Rotweine  2009  Dolcetto di Diano d’Alba Costa Fiore  Fr.  18.00

  2010  Dolcetto di Diano d’Alba Costa Fiore  Fr.  17.50

  2006  Barbera d’Alba Valletta  Fr.  33.50

  2008  Nebbiolo d’Alba Cascinotto  Fr.  28.50

  2005  Barolo Riva  Fr.  45.50

  2006 Barolo Riva  Fr. 45.50

Weissweine  2009  Fiano di Avellino  Fr.  18.50

  2010 Fiano di Avellino  Fr.  18.00

  2010  Greco di Tufo  Fr.  18.00

Rotweine  2008 Campagna Aglianico IGT  Fr.  18.00

  2006  Taurasi Le Surte  Fr.  29.50



031 — Italien Piemont — Ca’d’Gal — Dieser kleine Familienbetrieb der Boidos 
steht auf zwei Standbeinen: Agritourismus und Weinbau. Alessandro 
kümmert sich gerne um seine alten Weinberge, die im Herzen der Mos-
cato-Zone liegen. Im Herbst keltert er aus den gewonnenen Trauben 
einen herrlich fruchtigen Wein, der nach Pfirsich und Holunderblüten 
duftet, fein moussiert und fast cremig wirkt. Nach einem üppigen Mal 
gereicht, empfindet man ihn als sehr bekömmlich und erquickend.

030 — Italien Piemont — Gianfranco Alessandria — Aus dem nur wenige Hek-
taren umfassenden Betrieb Gianfranco Alessandrias kommen grosse 
Weine mit internationalem Profil. Im Weinberg hält er die Erträge mög-
lichst gering, um auch in schwierigeren Jahren ein Maximum an phy-
siologischer Reife zu erreichen. Dank seiner vorbildlichen Arbeit im 
Keller entstehen reiche, kräftige und bestechende Weine, die Kenner 
und Liebhaber gleichermassen begeistern!

Süsswein 

Weiss  2010 Moscato d’Asti Lumine  Fr.  16.50

Rotweine  2007  Barolo  Fr.  41.00

  2007 Barolo San Giovanni  Fr. 56.00



033 — Italien Piemont — Matteo Correggia — Eines vorweg: Ornella Costa 
kel  tert ganz grossartige Weine. Sie hat ein ausgezeichnetes Gespür 
da für, aus den leichten Böden des Roero aromatische, elegante und 
doch kräftige und reiche Weine zu ziehen, die im Keller sorgfältig und 
vor sichtig ausgebaut werden, um die ganze Reichhaltigkeit der in Hül-
le und Fülle vorhandenen Geschmacks- und Geruchsnuancen zu ak-
zentuieren. Ihre Weine sind entschieden anders als jene ihrer Konkur-
renten aus der Langhe und auf jeden Fall eine Bereicherung.

032 — Italien Piemont — Cantina del Pino — Der 42-jährige Renato Vacca 
schafft das Kunststück, seinen Barbareschi sowohl kernigen Gerbstoff 
und präsente Säure als auch Fruchtfülle, Schmelz und Würze zu ver-
leihen. Und noch etwas lehrt uns dieser bescheidene Ausnahmewinzer. 
Ein klassischer Barbaresco, mit Trauben aus verschiedenen Lagen 
ge keltert, kann genauso gross sein wie eine exklusive Lagen-Selektion. 
Wer noch kein Barbaresco-Fan ist, wird es mit den Gewächsen von 
Renato bestimmt werden.

Weisswein  2010  Roero Arneis  Fr.  15.50

Rotweine  2009  Anthos di uva Brachetto  Fr.  16.50

  2009  Barbera d’Alba  Fr.  16.00

  2008  Barbera d’Alba Marun  Fr.  33.50 

  2009  Barbera d’Alba Marun  Fr.  32.00 

  2009  Barbera d’Alba Marun 1500 ml Fr.  74.00 

  2008  Roero  Fr.  18.50

  2007  Nebbiolo d’Alba La Val dei Preti  Fr.  33.50

  2009  Nebbiolo d’Alba La Val dei Preti  Fr.  28.00

  2003  Nebbiolo d’Alba La Val dei Preti  1500 ml Fr.  70.00

  2006  Roero Superiore Ròche d’Ampsej  Fr.  44.50

Süsswein 

Rot  2007  Anthos Passito  375 ml Fr.  24.50

Destillate    Grappa di Barbera Marun 45°  500 ml Fr.  51.50

   Grappa di Nebbiolo La Val dei Preti 45°  500 ml Fr.  51.50

   Grappa di Roero Ròche d’Ampsej 45°  500 ml Fr.  51.50

Rotweine  2006  Barbaresco   Fr.  39.00

  2006  Barbaresco  1500 ml  Fr.  88.00

  2007  Barbaresco  375 ml  Fr.  22.50

  2007  Barbaresco   Fr.  39.00

  2007  Barbaresco Albesani   Fr.  49.50

  2006  Barbaresco Albesani  1500 ml  Fr.  108.00

  2007  Barbaresco Albesani  1500 ml  Fr.  108.00

  2006  Barbaresco Ovello   Fr.  49.50

  2007  Barbaresco Ovello   Fr.  49.50

  2006  Barbaresco Ovello  1500 ml  Fr.  108.00

  2007  Barbaresco Ovello  1500 ml  Fr.  108.00



035 — Italien Piemont — Mauro Veglio — Mauro hat sich zum Ziel gesetzt, 
elegante, finessenreiche und für die Traubensorte und Region typische 
Weine zu keltern. Die betörende Frucht seiner grossen Baroli – sie 
duften nach Veilchen und süssesten Himbeeren, Kennzeichen eines 
Weins aus reinen Nebbiolotrauben – verbreiten klare Aromen und 
Kanten, die sich zu einem höchst interessanten und vielschichtigen 
Gesamtkunstwerk vereinen, zu dem auch die andern heimischen Sor-
ten Dolcetto und Barbera gehören.

034 — Italien Piemont — Agostino Pavia & Figli — Im Zentrum der Heimat 
des Barbera, im Astigiano, hat sich die Familie Pavia aufgemacht, es 
ih rem grossen Vorbild Giacomo Bologna gleichzutun. In ihren alten 
Wein bergen, die eng bepflanzt und im Ertrag rigoros begrenzt werden, 
wachsen Trauben heran, die den Stoff für Barbera-Träume liefern. Im 
Keller beweisen die Pavias grosses Fingerspitzengefühl und zeigen, 
dass sie dem Heimatboden des Barbera gerecht werden, indem sie 
ausdrucksstarke und kräftige, gut ausbalancierte und fruchtige Weine 
keltern.

Rotweine  2007  Barbera d’Alba Cascina Nuova  Fr.  43.00

  2005  Barolo Gattera  Fr.  52.00

  2007 Barolo Gattera  Fr.  47.00

  2005  Barolo Castelletto  Fr.  52.00

  2007 Barolo Castelletto  Fr.  47.00

  2005  Barolo Vigneto Arborina  Fr.  52.00

  2007 Barolo Vigneto Arborina  Fr.  47.00

  2005  Barolo Vigneto Rocche  Fr.  84.00

Rotweine  2009  Barbera d’Asti Bricco Blina  Fr.  14.50

  2008  Barbera d’Asti Superiore Moliss  Fr.  15.50

  2007  Barbera d’Asti Superiore La Marescialla  Fr.  24.50

  2008  Barbera d’Asti Superiore La Marescialla  Fr.  23.50

  2008  Barbera d’Asti Superiore La Marescialla  1500 ml Fr.  51.00



037 — Italien Südtirol — Ignaz Niedrist — Winzer sein bedeutet für Ignaz 
Beruf und Berufung zugleich. Er ist ein Pionier moderner Weinkultur 
und seine Weine zeugen von höchstem Qualitätsbewusstsein. Gekonnt 
setzt er die von ihm gewählten Sorten rein in Szene. In seinen Weinen 
schwingt stets etwas Ursprüngliches, tief in der Region Verwurzeltes 
mit, das den Entdecker fasziniert und ihm neue Dimensionen eröffnet. 
Sie dürfen zünftige Weine erwarten, denen es nie an Eleganz und Per-
sönlichkeit fehlt.

036 — Italien Südtirol — Franz Gojer — In steilen Südlagen auf sandigen 
Moränenböden wachsen die Trauben für die Weine Franz Gojers, die 
zu den wohl besten Südtirols gehören. Sein Hauptaugenmerk liegt auf 
den heimischen Sorten Vernatsch – der als St. Magdalener angeboten 
wird – und Lagrein. Aus beiden keltert Franz wunderbare, unvergleich-
liche Vertreter ihrer Sorten. Ferner bietet er einen aufsehenerregenden 
Merlot von auserlesener Qualität an. Auch sein kristallklarer Grappa 
aus dem Trester des St. Magdaleners ist nicht zu verachten.

Weissweine  2009  Terlaner Sauvignon  Fr.  26.00

  2010  Terlaner Sauvignon  Fr.  24.50

  2010  Terlaner Sauvignon 1500 ml Fr.  52.50

  2009  Trias Mitterberg Weiss  Fr.  26.00

  2010  Trias Mitterberg Weiss  Fr.  25.00

  2010 Trias Mitterberg Weiss 1500 ml Fr. 53.50

Rotweine  2009 Kalterer See  Fr.  18.00

  2007  Südtiroler Lagrein Gries Berger-Gei  Fr.  31.00

  2009  Südtiroler Lagrein Gries Berger-Gei  Fr.  27.00

  2007  Südtiroler Lagrein Gries Berger-Gei 1500 ml Fr.  63.00

  2009  Südtiroler Lagrein Gries Berger-Gei 1500 ml Fr.  57.00

  2006  Südtiroler Blauburgunder  Fr.  38.50

  2009  Südtiroler Blauburgunder  Fr.  34.00

Weisswein  2010 Südtiroler Kerner  Fr. 22.00

Rotweine  2010 Südtiroler St. Magdalener Rondell  Fr.  19.00

  2010  Südtiroler Lagrein Furggl  Fr.  20.50

  2008 Südtiroler Lagrein Dunkel Riserva  Fr.  32.50

  2009 Südtiroler Lagrein Dunkel Riserva  Fr.  30.00

  2008 Südtiroler Lagrein Dunkel Riserva 1500 ml  Fr.  73.50

  2007  Merlot Spitz  Fr.  34.00

Destillat   Grappa St. Magdalener 45°  500 ml Fr.  46.50



039 — Italien Toskana — Cerbaiona — Vor zwei Jahrzehnten hat Diego Moli-
nari die Brunello-Szene mit revolutionären Neuheiten konfrontiert. 
Mittlerweile zählt er zu den önologischen Bluechips der Region, weil 
er unbeeindruckt von Moden und konsequent sein Ziel verfolgt hat, 
den perfekten Brunello zu vinifizieren. Stets mischt er in den Top Five 
der Region mit und keltert nicht nur einen phänomenalen Brunello, 
sondern auch einen exorbitanten Rosso sowie den exzellenten Auto-
renwein Cerbaiona. Treten Sie ein und nehmen Sie Platz auf den Logen-
plätzen in der Sangiovese-Arena.

038 — Italien Südtirol — Baron Widmann — Gekonnt spielt Andreas Widmann 
auf der Klaviatur der einzelnen Lagen, die sich in unterschiedlichsten 
Höhen befinden – aus beinahe mediterranen Zonen stammen die Rot-
weine und aus fast alpinen die Weissweine. So eröffnen sich ungeahn-
te Möglichkeiten, sortenreine oder verschnittene Weine zu kreieren, 
worin Andreas ein wahrer Meister ist, wie seine stets perfekten Weine 
uns beweisen.

Rotweine  2007  Cerbaiona IGT  Fr.  39.00

  2007  Rosso di Montalcino  Fr.  55.50

  2003  Brunello di Montalcino  Fr.  126.00

  2004  Brunello di Montalcino  Fr.  132.00

  2006 Brunello di Montalcino  Fr. 163.00

Weissweine  2009  Südtiroler Sauvignon  Fr.  22.50

  2010  Südtiroler Sauvignon  Fr.  21.50

  2008 Südtiroler Gewürztraminer   Fr. 28.00

Rotweine  2008  Rot Südtiroler Cabernet & Merlot  Fr.  31.50

  2009  Rot Südtiroler Cabernet & Merlot  Fr.  30.00

  2009  Auhof Südtiroler Cabernet & Merlot  Fr. 39.50 



041 — Italien Toskana — Montepeloso — Im Herzen der Maremma, da wo es 
am schönsten ist, liegt Suvereto, wo der in der Schweiz aufgewachse-
ne Fabio Chiarelotto aus in optimaler Exposition liegenden Weinbergen 
Weine mit viel Kraft und Struktur keltert. Mit viel Aufmerksamkeit und 
Feingefühl lässt er unter mediterraner Sonne feurige Italiener wachsen, 
die es in jeder Hinsicht mit ihren berühmten Nachbarn aufnehmen kön-
 nen. Weine für die Seele.

040 — Italien Toskana — Fontaleoni — Gekonnt keltert Franco Troiani frische, 
fruchtige und süffige Weine, echte Vernaccia, die er ungeschminkt auf 
die Flasche füllt, so dass die fragile und feine Aromatik dieser Traube 
voll zur Geltung kommt. Die beiden Weine unterscheiden sich lediglich 
durch das Alter der Reben, aus denen sie gewonnen wer den, sind ge-
prägt vom Terroir und tragen als sortentypisches Kennzeichen ihren 
zart bitteren Abgang. Es sind reine Naturschönheiten.

Rotweine  2009  A Quo IGT  Fr.  26.00

  2009  A Quo IGT 1500 ml Fr.  55.00

  2009  A Quo IGT 3000 ml Fr.  143.00

  2007  Eneo IGT  Fr.  47.00

  2008 Eneo IGT  Fr.  43.00

  2007  Eneo IGT  1500 ml Fr.  97.50

  2008 Eneo IGT 1500 ml Fr.  89.50

  2007  Eneo IGT  3000 ml Fr.  229.00

  2008 Eneo IGT 3000 ml Fr.  210.00  

  2007  Eneo IGT  6000 ml Fr.  429.00

  2008  Eneo IGT 6000 ml Fr.  394.00  

  2008  Nardo IGT  Fr.  97.50

  2008 Gabbro IGT  Fr.  134.00

Weisswein  2010 Vernaccia di San Gimignano Vigna Casanuova  Fr.  15.00



043 — Italien Toskana — Le Ripi — Francesco Illy ist «Kaffeeologe», Fotograf, 
Selfmademan, Designer, Segler, Geniesser, Hobbypilot – und seit 1998 
auch Winzer. Wenn sich dieser Mann aus der berühmten Kaffee- 
Dynastie in Triest auf etwas einlässt, dann immer ganz, bis tief in den 
Nanobereich. Sein Weinprojekt «Le Ripi» bezeichnet er als «schönstes 
Abenteuer meines Lebens». Die Resultate sprechen für sich: Sowohl 
sein «Canna Torta», eine Cuvée aus Sangiovese, Syrah und Merlot, 
be sonders aber sein Brunello di Montalcino namens «Lupi e Sireni» 
sind grosse Crus von seltener Klarheit und Finesse.

042 — Italien Toskana — La Mozza — Angesehene Grössen der New Yorker 
Gastronomie-Szene – die Familie Bastianich und Mario Batali – haben 
sich in der Maremma dieses Weingut zugelegt. Ihr Ziel sind grosse 
Terroirweine, die als Essensbegleiter fungieren und nicht als Solisten 
glänzen sollen. Ihr Morellino ist deshalb nicht modisch schwarz, son-
dern kommt in klassischer Manier daher, in einem satten Purpurrot. 
Sein Duft ist verführerisch, er fliesst dicht, voller Kraft und mit viel 
Schmelz in den Gaumen. Die Quintessenz der Gutsphilosophie ist der 
Autorenwein Aragone, dessen Spiel zwischen Finesse und Kraft unent-
schieden endet und der Eleganz zugute kommt. Nirgends in der Regi-
on bekommen Sie mehr Wein für Ihr Geld. 

Rotweine  2008 Rosso di Montalcino Amore & Magia  Fr. 21.50

  2007 Cielo d’Ulisse IGT Syrah  Fr. 66.00

  2005  Canna Torta IGT 375 ml Fr.  38.00

  2005  Canna Torta IGT  Fr.  74.50

  2006  Canna Torta IGT  Fr.  52.00

  2005  Canna Torta IGT 1500 ml Fr.  149.00

  2005  Brunello di Montalcino Lupi & Sirene 375 ml Fr.  54.50

  2004 Brunello di Montalcino Lupi & Sirene  Fr. 116.00

  2005  Brunello di Montalcino Lupi & Sirene  Fr.  107.00

  2006 Brunello di Montalcino Lupi & Sirene  Fr. 93.00

  2004 Brunello di Montalcino Lupi & Sirene 1500 ml Fr. 244.00

  2005  Brunello di Montalcino Lupi & Sirene 1500 ml Fr.  214.00

Rotweine  2009  Morellino di Scansano I Perazzi  Fr.  16.00

  2006  Aragone IGT  Fr.  32.50



045 — Italien Venezien — Bisol Desiderio — In einem Gebiet, wo wahllos 
Trauben zusammengekauft und billige Prosecchi auf den Markt gewor-
fen werden, hat die Familie Bisol sich einen Namen geschaffen, der 
für Qualität steht. Ihre Weine werden ausschliesslich aus eigenen 
Trauben vinifiziert. Der edelste Wein ihres Angebotes ist der Carant, 
der nach einem etwas traditionelleren Verfahren bei kühleren Tempe-
raturen aus hochreifen Trauben eines alten Weinberges gekeltert wird.

044 — Italien Toskana — Rocca di Montegrossi — Monti – die höchstgelege-
ne Gemeinde des Chianti-Classico – ist die Heimat von Marco Ricasoli 
Firidolfi und Rocca di Montegrossi. Marco unternimmt alles, um der 
Sangiovese-Traube, der er sich mit Haut und Haaren verschrieben hat, 
die reifste und wohlschmeckendste Frucht abzugewinnen, was zu 
klaren, vielschichtigen Weinen führt, die mit allem ausgestattet sind, 
was letztlich Herz und Gaumen erfreut. Mit der im Weinberg in ethisch 
korrekter Art und Weise gewonnenen Aromatik geht Marco im Keller 
mit grösster Behutsamkeit um.

Spumante   Jeo Cuvée Brut  Fr.  13.50Rotweine  2009  Chianti classico  Fr.  22.00

  2007  Chianti classico San Marcellino  Fr.  41.00

  2006 Geremia IGT  Fr. 36.50

Süsswein 

Weiss  1998  Vin Santo  375 ml Fr.  88.50



047 — Italien Venezien — Leonildo Pieropan — Seit 1890 bewirtschaftet die 
Familie Pieropan in den sanften Hügeln aus Basalttuff östlich von Ve-
rona ihr Weingut, auf dem sie sich vom ersten Tag an dem Soave ver-
schrieben hat. Über ein Jahrhundert später sind die Pieropans der 
Inbegriff für grosse Weissweine dieser Appellation, so sehr, dass Soave 
und Pieropan mittlerweile Synonyme geworden sind. Ihre sechs Weine 
– drei trockene und drei süsse – gehören garantiert zu den besten 
Weissweinen Italiens.

046 — Italien Venezien — Andreola Orsola — Dieser kleine, aber feine Fami-
lienbetrieb überrascht mit seinen Weinen auch profunde Kenner der 
Prosecco-Szene. Ausschliesslich eigene Trauben werden hier nach 
traditioneller Philosophie mit modernster Technik zu hervorragenden, 
frischen und fruchtigen Weinen gekeltert, deren Kraft aus den mine-
ralischen Böden stammt, die dieses Weingut umgeben.

Weissweine  2008  Soave Classico  Fr.  17.50

  2009 Soave Classico Calvarino  Fr. 22.50

  2009 Soave Classico La Rocca  Fr. 31.00

Frizzante    Verdiso Colli Trevigiani Spago IGT  Fr.  12.00

   Prosecco di Valdobbiadene Spago  Fr.  14.00

Spumante   Prosecco di Valdobbiadene Vigneto Dirupo Brut  Fr.  16.00

   Prosecco di Valdobbiadene Vigneto Dirupo Extra Dry  Fr.  16.00

   Prosecco di Valdobbiadene Vigneto Dirupo Extra Dry 1500 ml Fr.  34.00



048 — Italien Venezien — Stefano Pizzighella — Aus den erlesenen Früchten 
seiner alten Weinberge keltert Stefano Pizzighella mit Blick übers gan-
ze Illasital Valpolicella, Amarone und Recioto in einer Art und Weise, 
dass man getrost von einem neuen Fixstern sprechen kann, der am 
Himmel des Veneto aufgegangen ist. Seine grossen Weine sind nicht 
einfach nur Schmeichler, sondern verfügen – nach traditioneller Art 
vinifiziert – über Gehalt, Struktur und Charakter.

Rotweine  2008 Rosso Veronese IGT  Fr. 17.00

  2005  Valpolicella Le Guaite  Fr.  32.50

  2006 Ripasso della Valpolicella  Fr. 43.00

  2004  Amarone della Valpolicella Le Guaite di Giulietta  Fr.  69.00

  2004  Amarone della Valpolicella Le Guaite di Giulietta  1500 ml Fr.  162.00

Olivenöl   Olio Extra Vergine di Oliva Sisure  750 ml Fr.  36.00





053 — Frankreich — Schwarze Trüffel — Die französischen Winzer gelten 
weltweit immer noch als Gralshüter der traditionellen Weinbereitung. 
Die Wein-Mythen der Grande Nation sind so stark, dass auch noch  
in 100 Jahren jeder Weinliebhaber es als Pflicht anschauen wird, ein-
mal im Leben durch die Weinberge von Pauillac und der Côte d’Or zu 
spazieren. Diese Ausstrahlungskraft macht auch die exorbitante 
Preispoli tik der führenden Châteaux möglich. Wir konzentrieren uns 
deshalb auf das Rhônetal und einige andere Gebiete, wo junge, ehr-
geizige Winzer für weit weniger Geld hervorragende Weine vinifizieren. 
Der Weinkosmos Frankreich ist aber so gewaltig, dass immer wieder 
Schätze zu finden sind, sogar dort, wo man es am wenigsten vermuten 
würde. Die Champagne und das Cognac-Gebiet sind fest in der Hand 
der Lifestyle- und Weinkonzerne. Aber ähnlich wie bei Asterix, wo ein 
gallisches Dorf dem römischen Imperium trotzt, gibt es in diesen Re-
gionen hoch motivierte kleine Produzenten, die sich mit individuell 
ausgebauten Spezialitäten klar vom Mainstream absetzen. Solchen 
Persönlichkeiten möchten wir eine Plattform geben.

Aus unserer frankophilen Neigung haben wir noch nie einen Hehl 
gemacht. Wir haben sogar – so vermessen sind wir halt manchmal – 
die «Rettung der französischen Kultur», jene der Küche und des au-
thentischen Weines, auf unsere Fahne geschrieben. Mit Taten tun wir 
uns weniger schwer als mit Worten, die uns schon mal fehlen, wenn 
wir unseren Gefühlen freien Lauf lassen und den Emotionen und der 
Euphorie hinterherrennen, die uns angesichts etwa der Weine von 
Cédric Bouchards Inflorescence oder Roses de Jeanne im Süden der 
Champagne oder der Châteauneufs der Gebrüder Maurel Clos Saint 
Jean überwältigen. Und ebenso ergeht es uns bei Yann Chave oder 
Philippe Cambies Halos de Jupiter und Calendal. Hinter diesen Weinen 
stecken Menschen, die mit viel Arbeit, Weitsicht, Fingerspitzengefühl 
und einer gewissen Demut grosse, unverwechselbare Weine keltern, 
bei deren Genuss wir ein so feierliches und doch beschwingtes Gefühl 
entwickeln, dass wir unwillkürlich versucht sind, die Marseillaise zu 
pfeifen. Neuer «Kulturgüterlieferant» im obgenannten Sinn ist Bernard 
Baudry aus Chinon, der uns mit Cabernet Franc in Reinkultur unterhält. 
Alles Weine, bei denen auch Sie sich einstimmen können auf ein fei-
erliches Ereignis.

Champagne

Pierre Peters

Roses de Jeanne & Inflorescence

Elsass

Mittnacht Frères

Loire

Bernard Baudry

Francis Blanchet

Pascal Cotat

Burgund

Domaine des Lambrays

Laurent Huet

Dominique Laurent

François Mikulski

Cognac

Moyet

Rhône – Nord

Patrick & Christophe Bonnefond

Yann Chave

Eric & Joël Durand

Pierre Gonon

Rhône – Süd

Calendal

Charvin Père & Fils 

Clos Saint Jean 

Escaravailles

Halos de Jupiter

Roussillon

Fagayra

Le Roc des Anges

052 — Weinführer 2011/12 — Frankreich



055 — Frankreich Burgund — Laurent Huet — In der Region von Macon keltern 
Laurent Huet und seine Familie tatsächlich Burgunder, über die sich 
trefflich philosophieren lässt – ursprüngliche, ungeschminkte, edle 
Tropfen. So wie «unser» Chardonnay, der in seinem strohfarbenen Ge-
wand einen Duft nach Butter und Haselnüssen verströmt, am Gaumen 
mit viel Druck ein wahres Feuerwerk inszeniert und cremig und mine-
ralisch abschliesst – eine runde Sache, die viel Spass macht.

054 — Frankreich Burgund — Domaine des Lambrays — Wie ein seltener Dia-
mant in einer Schmuckschatulle thront der Clos des Lambrays über dem 
Winzerdorf Morey-Saint-Denis. 8,7 Hektar dieses insgesamt 10,5 Hek tar 
grossen Grand Crus gehören der Domaine des Lambrays. Daraus keltert 
Gutsverwalter Thierry Brouin einen wunderbar klassischen Pinot Noir 
mit Aromen von Waldboden und Wildkräutern.

Weissweine  2007  Viré-Clessé  375 ml Fr.  10.00

  2009  Viré-Clessé  Fr.  18.00

  2010  Viré-Clessé  Fr.  16.50

  2010  Viré-Clessé  1500 ml Fr.  37.00

  

Süsswein

Weiss  2009  Viré-Clessé Cuvée d’Exception  Fr.  31.50

Rotweine  2006  Morey-Saint-Denis  Fr.  62.50

  2007  Morey-Saint-Denis  Fr.  62.50

  2009  Morey-Saint-Denis  Fr.  61.00

  2006  Morey-Saint-Denis Les Loups  Fr.  96.00

  2007  Morey-Saint-Denis Les Loups  Fr.  96.00

  2008  Morey-Saint-Denis Les Loups  Fr.  89.50

  2007  Clos des Lambrays  Fr.  146.50

  2008  Clos des Lambrays  Fr.  124.50

  2009  Clos des Lambrays  Fr.  160.00

  2006  Clos des Lambrays  1500 ml Fr.  347.00



057 — Frankreich Burgund — Dominique Laurent056 — Frankreich Burgund — Dominique Laurent — Das gabs noch nie: Ein 
Pâtissier aus dem Nordosten Frankreichs kommt ohne Kapital, aber 
mit viel Enthusiasmus ins Burgund und baut sich hier in 20 Jahren 
eine Domäne auf, die mit zugekauften und zunehmend auch eigenen 
Trauben eine Reihe von Crus hervorbringt, die zum Besten gehören, 
das diese Region gegenwärtig zu bieten hat.

  2007 Bonnes Mares  Fr. 269.00

  2009  Bonnes Mares  Fr.  318.00

  2007 Echezeaux  Fr. 138.00

  2007 Grand Echezeaux  Fr. 352.00

  2009  Grand Echezeaux  Fr.  385.00

Rotweine  2009 Bourgogne MCMXXVI LPF  Fr. 25.00

  2007  Gevrey Chambertin Les Cazetiers Vieille Vignes  Fr.  71.00

  2009 Gevrey Chambertin Pierre LPF  Fr. 86.50

  2009 Gevrey Chambertin Clos Saint Jacques  Fr. 195.00

  2007  Vosne Romanée Les Beaumonts Vieille Vignes  Fr.  97.50

  2009 Vosne Romanée Les Beaumonts Vieille Vignes  Fr.  125.00 

  2003  Vosne Romanée Les Beaumonts Vieille Vignes 1500 ml Fr.  302.00

  2009  Vosne Romanée Les Suchots  Fr.  125.00

  2007 Nuits-Saint-Georges Les Vaucrains Vieille Vignes  Fr.  105.50

  2003 Nuits-Saint-Georges Les Vaucrains Vieille Vignes 1500 ml Fr.  302.00

  2009 Nuits-Saint-Georges Cerisiers LPF  Fr. 86.50

  2009 Nuits-Saint-Georges Damodes LPF  Fr. 112.00

  2006  Mazis Chambertin B Vieille Vignes   Fr.  140.00

  2006  Clos Saint Denis Vieille Vignes  Fr.  167.50

  2009 Clos de la Roche  Fr.  160.00

  2007 Clos Vougeot  Fr. 154.00

  2009 Clos Vougeot LPF  Fr. 175.00

  2006  Chambertin Clos-de-Bèze Vieille Vignes  Fr.  405.00

  2009  Chambertin Clos-de-Bèze Vieille Vignes  Fr.  417.00



059 — Frankreich Champagne — Inflorescence & Roses de Jeanne — Cédric 
Bouchard geht in der Champagne seinen eigenen Weg. Auf seinem 
Minigut von gerade mal knapp drei Hektaren schraubt er seine Erträge 
drastisch herunter, erntet einen lächerlichen Viertel des erlaubten, 
schafft aber damit die Basis für grosse Weine. Die Kehrseite der Me-
daille: Nur wenige Menschen werden in den Genuss dieser ausseror-
dentlichen Weine kommen. Die Vinifikation gestaltet Bouchard spek-
takulär ereignislos, jede Lage wird separat abgefüllt, was Weine ergibt, 
die unverfälscht von Herkunft und Terroir sprechen und dem Geniesser 
unergründlich tiefe Erlebnisse bescheren, über die man stundenlang 
phi lo  sophieren kann.

058 — Frankreich Burgund — François Mikulski  — Südlich der Côte de Beau-
ne liegt Meursault, bekannt für seine mineralischen, fast salzigen 
Weine. François besitzt den Ehrgeiz, die Essenz seiner wunderbaren 
Lagen auf die Flasche zu bringen. So fermentieren und lagern seine 
Weissweine allesamt im Holzfass, von denen hingegen nur eine gerin-
ger Prozentsatz neu ist – eine ebenso vorsichtige wie weitsichtige Wahl. 
Die Weine wirken konzentriert und kräftig, duften unerhört gut und 
haben eine fast cremige Textur. Wunderbare Weine!

Champagne   Inflorescence

   Champagne Blanc de Noirs Lieu-dit Val Vilaine  Fr.  51.00

  2003  Champagne Blanc de Noirs Lieu-dit La Parcelle  Fr.  87.00

  2004 Champagne Blanc de Noirs Lieu-dit Bechalin  Fr.  82.50

   Roses des Jeanne

   Champagne Blanc de Noirs Lieu-dit Les Ursules  Fr.  69.00

  2006  Champagne Blanc de Blancs Lieu-dit La Haute-Lamblé  Fr.  95.00

  2007  Champagne Blanc de Blancs Lieu-dit La Haute-Lamblé  Fr.  90.00

  2006  Champagne Blanc de Blancs Lieu-dit La Bolorée  Fr.  132.00

  2007  Champagne Blanc de Blancs Lieu-dit La Bolorée  Fr.  125.00

  2005  Champagne Blanc de Noirs Lieu-Dit Les Ursules  1500 ml Fr.  286.00

  2006  Champagne Blanc de Noirs Lieu-Dit Les Ursules  1500 ml Fr.  271.00

  2007  Champagne Blanc de Noirs Lieu-Dit Les Ursules  1500 ml Fr.  271.00

  2007  Champagne Rosé de Saignée Le Creux d’Enfer  Fr.  153.00

Weissweine  2009 Bourgogne Aligote  Fr.  16.50

  2008  Meursault  Fr.  51.00

  2009  Meursault  Fr.  49.00

  2006  Meursault Poruzot Premier Cru  Fr.  89.50

  2009  Meursault Poruzot Premier Cru  Fr.  76.50

  2008  Meursault Charmes Premier Cru  Fr.  79.00

  2009  Meursault Charmes Premier Cru  Fr.  76.50

  2005  Meursault Charmes Premier Cru Vieille Vignes  Fr.  144.00

  2008  Meursault Goutte d’Or Premier Cru  Fr.  79.00

  2009 Meursault Goutte d’Or Premier Cur  Fr. 75.50

  2007  Meursault Genevrières Premier Cru  Fr.  89.50

  2009  Meursault Genevrières Premier Cru  Fr.  82.50

  2007  Meursault Perrieres  Fr.  119.00

  2009  Meursault Perrieres  Fr.  108.00

Rotweine  2006 Volnay Santenot du Mileu Premier Cru  Fr. 73.00

  2009  Volnay Santenot du Mileu Premier Cru  Fr.  62.00



061 — Frankreich Cognac — Moyet — Es ist ein bisschen wie mit der Geschich-
te von der wachgeküssten Prinzessin. Jahrzehntelang dümpelte Moyet 
mit all seinen hochprozentigen Schätzen im Keller still vor sich hin, bis 
das Haus Ende der 70er-Jahre eine Renaissance erlebte. Im Gegensatz 
zur industriell produzierten Massenware der grossen Häuser reifen bei 
Moyet individuell und handwerklich ausgebaute Brände von seltener 
Subtilität. Klar, die über 100-jährigen Très-Vieille-Raritäten, von denen 
nur gerade 1500 Flaschen abgefüllt wurden, haben ihren Preis, doch 
schon der «einfache» Fine Champagne ist eine Entdeckung.

060 — Frankreich Champagne — Pierre Peters — In Le Mesnil-sur-Oger besitzt 
die Familie Peters seit Generationen Weinberge in hervorragenden 
Grand-Cru-Lagen, die ausschliesslich mit Chardonnay bepflanzt sind. 
Nicht viele Winzer in der Champagne reduzieren ihre Erträge so rigoros 
wie François. Im Herbst darf er dann reife Trauben ernten, die wun-
derbar aromatisch sind und Weine ergeben, die zusammen mit den 
grossen und berühmten Namen der Region an der qualitativen Spitze 
rangieren.

Destillate   Cognac Fine Champagne 40°  700 ml Fr. 106.50

   Cognac X.O. Borderies 43°  700 ml Fr. 147.50

   Cognac X.O. Fine Champagne 40°  700 ml Fr. 182.50

   Cognac Extra Old Grande Champagne 40°  700 ml Fr. 293.00

   Cognac Très vieille Fine Champagne 40°  700 ml Fr. 732.00

   Cognac Très vieille Grande Champagne 40°  700 ml Fr. 1748.00

Champagne 

Grand Cru   Champagne Blanc de Blancs Cuvée Réservé Brut 375 ml Fr.  25.00

   Champagne Blanc de Blancs Perle de Mesnil Brut  Fr.  44.50

  2000  Champagne Blanc de Blancs Cuvée Spéciale Brut  Fr.  76.00

  2000  Champagne Blanc de Blancs Cuvée Spéciale Brut  1500 ml Fr.  159.00

  2002 Champagne Blanc de Blancs Les Chetillons Brut  Fr. 77.00



063 — Frankreich Loire — Bernard Baudry — Die Loire ist ein sehr langer Fluss, 
und auch wenn die meisten Leute die Gegenden, durch die sie fliesst, 
mit Weissweinen assoziieren, gibt es doch tatsächlich auch Rote. Natur-
ge mäss gibt es sehr unterschiedliche Terrroirs entlang ihrer Ufer, die 
mal hervorragende Bedingungen für Sauvignon Blanc bieten, mal auch 
für Cabernet Franc. Hier schöpfen die Baudrys aus dem Vollen und 
kel tern kernige, wahrhaftige Cabernet Francs. Das ist nun wirklich so 
aussergewöhnlich, dass Sie sie unbedingt versuchen sollten. 

062 — Frankreich Elsass — Mittnacht Frères — Dieses Weingut ist eine wahre 
Perle! Marc und Christophe Mittnacht, die beiden «Frères», die eigent-
lich Cousins sind, produzieren ihre Weine nach biodynamischen Richt-
linien und besitzen Weinberge in den besten Gegenden, zwei davon gar 
in Grand-Cru-Lagen. Sie keltern grosse, terroirbetonte Weine, die durch 
ihre Klarheit und Formstrenge zu glänzen verstehen. Ein weiteres Qua-
litätsmerkmal ist es, dass Mittnachtweine auch wunderbar altern.

Rotweine  2009  Chinon Les Grezeaux  Fr.  21.00

  2009 Chinon Les Grezeaux 1500 ml Fr. 43.00

  2009 Chinon Croix Boissee  Fr. 30.00

Weissweine  2009  Muscat d’Alsace  Fr.  21.00

  2009 Gewürztraminer d’Alsace  Fr.  21.50

  2007  Riesling Lieu Dit Muhlforst  Fr.  24.50

  2007  Riesling Rosacker Grand Cru  Fr.  34.00

  2003  Gewürztraminer Rosacker Grand Cru  Fr.  33.00



065 — Frankreich Loire — Pascal Cotat — Der Mann zaubert aus einem un-
scheinbaren Keller mit alten Fässern grosse Weine aus der Sauvignon-
Traube, die auf den fast weissen Böden des Chavignol wachsen, und 
beweist einmal mehr, dass wirkliche Klasseweine im Weinberg und 
nicht im Keller gemacht werden. Monts Damnes und Le Grand Côte 
verfügen über komplexe Duftwelten und sind beide hoch mineralisch, 
der erste wohlproportioniert und mit seidiger Textur, der zweite voller 
Kraft und monumental.

064 — Frankreich Loire — Francis Blanchet — Was für ein Sauvignon! Draus-
sen kann es kalt und unfreundlich sein, aber dieser Wein zaubert den 
Frühling herbei und ist im Sommer in der Lage, Körper und Geist auf 
angenehmste Art und Weise zu erfrischen. Fast explosionsartig ver-
strömt er seine betörende Sauvignon-Aromatik. Die Nase schwebt über 
einem Duftsee aus roten Johannisbeeren und wird von mineralischen 
Feuersteinnoten umschmeichelt. Am Gaumen ist der Wein ebenfalls 
hoch aromatisch, lebendig und wunderbar frisch. Ein toller Wein!

Weissweine  2009  Sancerre Les Monts Damnées  Fr.  42.50

  2010  Sancerre La Grande Côte  Fr.  40.50

Weissweine  2009  Pouilly Fumé Calcite  Fr.  20.00

  2010  Pouilly Fumé Calcite  Fr.  19.00

  2009  Pouilly Fumé Silice  Fr.  23.00

  2010  Pouilly Fumé Silice  Fr.  22.00



067 — Frankreich Rhône Nord — Yann Chave — Wow, was für Weine! Scheinbar 
spielerisch keltert Yann Weine, die einem den Atem stocken lassen. In 
den Appellationen Crozes-Hermitage und Hermitage liegt sein Fundus 
in den alten Weinbergen. Im Keller werden die Trauben in klassischer 
Manier entrappt, vergoren und vorsichtig im Demi-muid – nur eine 
Hand voll davon sind neu – ausgebaut. Die Weine sind fruchtig, dicht 
und verbinden Mineralität, Kraft und Ursprünglichkeit, wie es nur gros-
sen Weinen von Weltformat eigen ist.

066 — Frankreich Rhône Nord — Patrick & Christophe Bonnefond — Auf schrof-
fen, steil abfallenden Hängen über der Rhône liegen die Weinberge 
von Patrick und Christophe, in denen nur Handarbeit möglich ist. In 
den Lagen Les Rochains und Côte Rozier, die mit zu den besten der 
Côte Rôtie gehören, besitzen sie gut exponierte, alte Weinberge. Ihre 
Erträge halten sie tief und ernten so vollreife, herrlich aromatische 
Früch te, die sie auf klassische Art und Weise im Keller in grossartige 
Wei ne verwandeln. 

Rotweine  2009  Crozes-Hermitage  Fr.  23.50

  2009  Crozes-Hermitage Le Rouvre  Fr.  29.00

  2009  Hermitage  Fr.  78.50

  2004  Hermitage  1500 ml Fr.  140.00

  2009 Hermitage 1500 ml Fr.  178.00  

Weisswein  2008  Condrieu Côte de Chatillon  Fr.  64.50

Rotweine  2007  Côte Rôtie  Fr.  58.50

  2006  Côte Rôtie  1500 ml Fr.  114.00

  2007  Côte Rôtie Côte Rozier   Fr.  86.00

  2007  Côte Rôtie Les Rochains  Fr.  86.00



069 — Frankreich Rhône Nord — Pierre Gonon — Die nachhaltigsten Entwick-
lungen sind jene der kleinen Schritte. Noch vor 15 Jahren war Saint-
Joseph ein Synonym für Rhône-Weine, die positiv gesagt bekömmlich, 
negativ ausgedrückt dünn waren. Dank der Klimaerwärmung ist diese 
Rhône-Appellation nun zu einem Terroir avanciert, wo die Syrah-Traube 
alle Register ziehen kann. Pierre und Jean Gonon bewirtschaften spekta-
kuläre Lagen bei Tournon, dem Herzstück von Saint-Joseph. Die Arbeit 
in den steilen Lagen ist hart, das «Weinbergs-Pferd» Samson kann ein 
Lied davon singen. Der Stil der Gonon-Weine lässt sich am besten mit 
kraftvoll, sinnlich und ausgewogen beschreiben. Die Basis ihrer Top-
Crus sind nicht selten Parzellen mit 100-jährigen Reben.

068 — Frankreich Rhône Nord — Eric & Joël Durand — Eingebettet wie in ein 
Amphitheater, nur wenige Kilometer von Hermitage entfernt, liegen die 
Weinberge der Gebrüder Durand auf der westlichen geschützten Seite 
der Rhône. Auf mineralischen Böden, die bis zu 45 % steil abfallen, 
kultivieren die beiden ausschliesslich Syrah. In ihrem kleinen, verwin-
kelten Keller gehen sie behutsam zur Sache und schaffen Weine, die 
würzig, vielschichtig und schön ausbalanciert sind und gleichsam die 
lange Geschichte des Weinbaus an der Rhône verkörpern.

Rotweine  2009  Saint Joseph 375 ml Fr.  19.00

  2009  Saint Joseph  Fr.  34.50

Rotweine  2006  Cornas Empreintes  Fr.  42.50

  2005  Cornas Confidence  Fr.  59.50



071 — Frankreich Rhône Süd — Charvin Père & Fils — So schwierig Laurent 
Charvin zu charakterisieren ist, so zurückhaltend, tief und geheimnis-
voll sind seine beiden Weine. Wenn man wie er in der glücklichen Si-
tuation ist, über so wundervolle alte Weinberge in solch grossartigen 
Lagen zu verfügen, kann man auf Ressourcen zurückgreifen, die kei-
nerlei Make-up benötigen, um im Scheinwerferlicht eine gute Figur zu 
machen. Sich selbst versteht Laurent als Werkzeug, stellt sich ganz in 
den Dienst der Sache und erreicht mit bescheidener Kellertechnik das 
Angestrebte: grosse Weine. 

070 — Frankreich Rhône Süd — Calendal — Philippe Cambie, ein gewichtiger 
Mann der Châteauneuf-Szene, hat sich mit einem alten Schulfreund 
zusammengetan, und die beiden haben sich einen Traum verwirklicht. 
In der wenig schillernden Appellation Côtes-du-Rhône wollen sie ech-
te, südfranzösische Weine keltern, Weine, die sich geben wie das Leben 
in dieser Region, fröhlich und unbeschwert und mit Charme und Klas-
se. Auch unser Roter ist so formidabel, dass er durchaus einer höheren 
Reputation gerecht werden und mit weit höher kotierten Gewächsen 
mithalten kann.

Rotweine  2008  Côtes-du-Rhône  Fr.  18.00

  2009  Côtes-du-Rhône  Fr.  17.50

  2006  Châteauneuf-du-Pape  Fr.  48.00

  2008  Châteauneuf-du-Pape  Fr.  46.50

  2009  Châteauneuf-du-Pape  Fr.  44.00 

  2004  Châteauneuf-du-Pape  1500 ml Fr.  94.50

  2008  Châteauneuf-du-Pape  1500 ml Fr.  96.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape  1500 ml Fr.  91.00

Rotweine  2010  Côtes-du-Rhône Villages Plan de Dieu  Fr.  25.00

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Plan de Dieu 1500 ml Fr.  58.50

  2010  Côtes-du-Rhône Villages Plan de Dieu 1500 ml Fr.  56.00



073 — Frankreich Rhône Süd — Escaravailles — Gilles Ferran zeichnet heute 
für das Familienweingut in 3. Generation verantwortlich und zeigt als 
stiller Schaffer ohne Show und modische Kinkerlitzchen, die heutzuta-
ge viele Konsumenten zu Unrecht beeindrucken, worauf es ankommt, 
wenn man grosse Weine keltern will: auf hartnäckige und gewissen-
hafte Arbeit im Weinberg nämlich. Seine 40- bis 100-jährigen Reben, 
die in höher gelegenen und damit kühleren Weinbergen stehen, produ-
zie ren wenige, aber sehr reichhaltige und aromatische Trauben, die 
ele gante, facetten- und finessenreiche Weine auf der Basis der Gre-
nache-Traube ergeben, die so in der Appellation nur ganz selten zu 
fin den sind.

072 — Frankreich Rhône Süd — Clos Saint Jean — Im Osten der Appellation 
Châteauneuf du Pape – rund um Le Crau, einer der allerbesten Lagen 
der Region – bauen die Gebrüder Pascale und Vincent Maurel in ur-
alten Weinbergen mit bis zu 100-jährigen Reben nebst Grenache auch 
Mourvèdre, Vaccarèse, Cinsault und Syrah an. Auf recht traditionelle 
Weise keltern sie unter der Aufsicht keines Geringeren als Philippe 
Cambie vier atemberaubende Weine, die klassisch «Châteauneuf-Like» 
geprägt sind, «Vins de soleil» eben.

Weisswein  2009  Côtes-du-Rhône La Ponce Blanc  Fr.  15.00

Rotweine  2009  Côtes-du-Rhône Les Antimagnes  Fr.  15.00

  2009  Côtes-du-Rhône Les Antimagnes 1500 ml Fr.  35.50

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Rasteau La Ponce  Fr.  20.50

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Rasteau La Ponce 1500 ml Fr.  47.00

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Rasteau Héritage 1924   Fr.  27.00

  2008  Côtes-du-Rhône Villages Roaix Les Hautes Granges  Fr.  27.50

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Roaix Les Hautes Granges  Fr.  27.00

  2007  Côtes-du-Rhône Villages Roaix Les Hautes Granges  1500 ml Fr.  61.00

  2009  Côtes-du-Rhône Villages Carianne La Boutine   Fr. 31.00

  2007  Côtes-du-Rhône Villages Carianne La Boutine  1500 ml Fr. 71.50

Süsswein

Weiss  2010 Rasteau Vin doux Naturel  Fr. 22.50

Süsswein  

Rot  2009 Rasteau Vin doux Naturel  Fr. 22.50

Weisswein  2010  Châteauneuf-du-Pape  Fr.  40.00

Rotweine  2009  Châteauneuf-du-Pape 375 ml Fr.  21.50

  2009 Châteauneuf-du-Pape  Fr. 40.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape  1500 ml Fr.  86.50

  2008  Châteauneuf-du-Pape  6000 ml Fr.  457.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape  6000 ml Fr.  426.00

  2008  Châteauneuf-du-Pape La Combe des Fous  Fr.  87.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape La Combe des Fous  Fr.  84.50

  2008  Châteauneuf-du-Pape La Combe des Fous  1500 ml Fr.  183.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape La Combe des Fous  1500 ml Fr.  177.00

  2008  Châteauneuf-du-Pape Deus ex Machina  Fr.  87.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape Deus ex Machina  Fr.  84.50

  2008  Châteauneuf-du-Pape Deus ex Machina 1500 ml Fr.  183.00

  2009  Châteauneuf-du-Pape Deus ex Machina 1500 ml Fr.  177.00

  2009 Châteauneuf-du-Pape Sanctum Santorum 1500 ml auf Einladung



075 — Frankreich Roussillon — Fagayra — Im nördlichsten Zipfel der Appella-
tion Maury im Roussillon, wo es deutlich kühler ist und der Regen nicht 
ganz so spärlich fällt, haben sich Marjorie und Stéphane Gallet drei 
Hektaren Weinberge gekauft, die mit Grenache Gris, Grenache Noire 
und Carignan bestückt sind, um aus deren Früchten delikate und fi-
nessenreiche Süssweine zu keltern, Maury auf allerhöchstem Niveau! 
Weine, die ausgeglichen, filigran und frisch auftreten und nebst kna-
ckiger Mineralik eine angenehme Süsse verbreiten. Der Weisse eignet 
sich vorzüglich zu fruchtigen Desserts, der Rote zu allem Schokoladi-
gen.

074 — Frankreich Rhône Süd — Halos de Jupiter — In Amerika nennen sie ihn 
schlicht und ehrfurchtsvoll «The new Star of Southern Rhône». Kein 
Wunder, der Mann sammelt bei Parker die 90 und 95+ wie wir Schwei-
zer unsere Coop-Pünktli. Trotzdem ist Philippe Cambie kein Marmeladen- 
Weinmacher. Seine Weine sind zwar expressiv, immer aber auch trinkbar. 
Das beweist er nun mit «Les Halos de Jupiter». Bei diesem Projekt se lek-
 tioniert er bei Freunden und Kunden ausgewählte Weine aus aus ge  wähl-
ten Lagen und baut diese nach seinen Vorstellungen aus. Die so ent-
standenen Gewächse aus Costiere de Nîmes, Côtes-du-Rhône, Rasteau, 
Gigondas, Vacqueras und Châteauneuf-du-Pape gleichen einer sinnli-
chen Enzyklopädie des zeitgenössischen Wein-Schaffens an der Rhône.

Süsswein 

Weiss  2010  Maury Blanc  Fr.  39.00

Süssweine   

Rot  2009  Maury Rouge  Fr.  39.00

  2009  Maury Rouge OP Nord  Fr.  53.50

Rotweine  2009 Costières de Nîmes  Fr.  12.00

  2009 Côtes-du-Rhône  Fr.  14.50

  2009 Côtes-du-Rhône Villages Rasteau  Fr.  21.00

  2009 Vacqueyras  Fr. 24.50

  2009 Gigondas  Fr. 27.50



076 — Frankreich Roussillon — Le Roc des Anges — Marjorie und Stéphane 
Gallet machen aus ihrer Liebe zu den Pyrénées Orientales keinen Hehl. 
Sie erzeugen dort in respektvollem Umgang mit der Natur aus uralten, 
teilweise über 90-jährigen Reben auf mineralischen Schieferböden 
aus  sergewöhnliche Weine, also brillante, präzise, finessenreiche und 
komplexe Tropfen. Umsichtig und schonungsvoll gehen sie mit dem 
im Wein berg gewonnenen köstlichen Material im Keller um. Ihre Weine 
ver körpern eine Symbiose zwischen dem Sonnenlicht und der Tiefe 
des Bodens, dem sie entspringen.

Weisswein  2009  Vin de Pays des Pyrénées Orientales Les Vieille Vignes  Fr.  24.50

Rotweine  2009  Côtes-du-Roussillon Villages Segna de Cor  Fr.  19.50

  2008  Côtes-du-Roussillon Villages Vieille Vignes  Fr.  27.50

  2009  Vin de Pay des Pyrénées Orientales Carignan 1903  Fr.  43.00

Süsswein 

Weiss  2008  Passerillé  500 ml Fr.  28.00





081 — Deutschland — Europäischer Topklub — Deutschland = Riesling. Für 
viele Weinfreaks wird mit dieser simplen Gleichung die Relevanz un-
seres nördlichen Nachbarlandes in Bezug auf Wein gebührend gewür-
digt. Das Problem ist nur: Für die meisten ist Riesling noch immer 
gleichbedeutend mit einem rest- oder noch viel lieber edelsüssen Wein. 
Na ja: Gegen eine kleine Auslese oder Beerenauslese von der Mosel 
oder dem Rheingau ist natürlich nichts einzuwenden. Doch mehr denn 
je ist der Riesling auch trocken ausgebaut absolute Weltklasse. Denn 
während weltweit die Alkoholgrade in Weissweinen ansteigen, schaffen 
es die deutschen Winzer, trockene Riesling Kabinett und Spätlesen in 
die Flaschen zu zaubern, die bei kaum mehr als 12 Volumenprozent 
Alkohol ein Maximum an Frische, Bekömmlichkeit, Finesse und Eleganz 
versprechen. Und dies alles zu höchst moderaten Preisen. Es ist ei-
gentlich schwer verständlich, dass nicht schon die ganze Schweiz 
trockenen Riesling trinkt. Dass die deutschen Winzer zurzeit in Hoch-
form sind, zeigt sich auch beim Pinot Noir (hier gerne auch Spätbur-
gunder genannt). In Anbaugebieten wie der Pfalz oder Baden hat er 
ein Niveau erreicht, mit dem er in der europäischen önologischen 
Champions League mitspielen kann. Von den Steilhängen des Schwarz-
waldes oder dem Kaiserstuhl in Baden ist der Weg ins Burgund tat-
sächlich nicht mehr weit, nicht nur in geografischer, sondern zuneh-
mend auch in sensorischer Hinsicht. Und wer weiss: Im Zuge der 
Klimaerwärmung ist die etwas nördlichere Positionierung in manchen 
Jahren vielleicht heute schon ein Vorteil.

Es waren deutsche Charakterköche, die die europäische Gastronomie-
szene in den vergangenen zwanzig Jahren geprägt haben, der Cuisinier 
Eckart Witzigmann etwa. Aus seiner Schule stammen heutige Stars wie 
Münchens Tausendsassa Alphons Schubeck sowie Hans Haas und 
Harald Wohlfahrt, die ihrerseits wieder Impulse vermitteln. Ähnliches 
beobachten wir heute in der Weinszene. Einer der Motoren dieser 
Entwicklung und ein ähnlich umtriebiger Kerl wie sein Küchenebenbild 
Alphons Schubeck ist Bernd Philippi von Koehler-Ruprecht aus der 
Pfalz. Wir jedenfalls haben unsere Fühler ausgestreckt und neue Kon-
takte geknüpft, die hoffentlich 2012 mit dem Jahrgang 2011 Früchte 
tragen werden. Sie dürfen gespannt sein.

Baden

Jacob Duijn

Pfalz

Koehler-Ruprecht
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083 — Deutschland Pfalz — Koehler-Ruprecht — Bernd Philippi ist der «Indi-
ana Jones» unter den deutschen Winzern, ständig unterwegs auf aben-
teuerlicher Wein-Mission, mal in Argentinien, mal im Königreich Bhu-
tan. Doch zu Hause im gutbürgerlichen Kallstadt in der Pfalz wird der 
«Flying Wineconsultant» zum Fundamentalisten. Er bereitet seine Ein-
zellagen-Rieslinge ohne jeden Schnickschnack nach alter Manier. 
Genau dies macht sie so einzigartig.

082 — Deutschland Baden — Jacob Duijn — Pinot Noir aus Deutschland? Sie 
haben sich nicht verhört. Spätestens nachdem Sie Jacob Duijn’s (aus-
gesprochen Doin) Weine gekostet haben, wird Ihnen klar, dass die 
Verbindung gelungen ist und Sie werden sagen: Aha, Duijn! Ein traum-
hafter Pinot Noir aus Deutschland! Jacob Duijn, der Star unter Deutsch-
lands Rotweinwinzern, keltert – mit sicherer Hand fürs Authentische – 
Weine, die einen erstaunen lassen. Sie sind von einer Komplexität, 
einer Kraft und einer Finesse, wie sie sonst nur die ganz Grossen aus 
Gallien zu bieten haben.

Rotweine  2008  Pinot Noir Laufer Gut Alsenhof  Fr.  21.50

  2006  Pinot Noir Jannin «Sternenberg»  Fr.  34.50

  2008  Pinot Noir Jannin  Fr.  34.50

  2006  Pinot Noir SD «Engelsfelsen»  Fr.  57.50

  2008  Pinot Noir SD  Fr.  57.50

Weissweine  2009  Weisser Burgunder Kabinett trocken  Fr.  15.50

  2009  Riesling Kallstadter Kabinett trocken  Fr.  15.50

  2009  Riesling Kallstadter Saumagen Spätlese trocken  Fr.  25.00

  2005  Riesling Kallstadter Saumagen Auslese R trocken  Fr. 66.50

Rotweine  2001  Spätburgunder Philippi  Fr.  44.50

  2003  Spätburgunder Philippi R  Fr.  55.00





087 — USA — Der goldene Staat — Liegt Kalifornien in Bezug auf den 
Weinbau tatsächlich in der sogenannten «Neuen Welt»? Wer die Win-
zerfamilien im «Golden State» besucht, ist immer wieder überrascht, 
wie präsent ihre europäischen Wurzeln sind. Kein Wunder hat sich der 
Weinanbau in den letzten Jahren nochmals akzentuiert in europäischer 
Richtung entwickelt. Die Tatsache, dass die Top-Syrahs heute tenden-
ziell an der Central Coast reifen, die besten Chardonnays dagegen eher 
in den kühleren Teilen des Sonoma County, während beim Cabernet 
das Napa Valley noch immer das Mass aller Dinge ist, beweist, dass 
Kalifornien – genauer gesagt die ganze Westküste – heute in Bezug auf 
die Sortenwahl ähnlich klare Konturen angenommen hat wie Italien 
oder Frankreich. Zudem ist bei Spitzenproduzenten eine klare Tendenz 
zu Cru-Weinen (Lagen-Selektionen) nach französischem Vorbild fest-
zustellen. Vor allem aber beweisen die letzten Jahrgänge, dass die 
Spitzenweine von der Westküste weiter an Vielschichtigkeit und Kom-
plexität zugelegt haben.

Die Zeiten, in denen kalifornische Winzer nach den Direktiven «Noch 
weniger Ertrag, noch mehr Reife, noch längere Extraktionszeit» han-
delten, sind vorbei. Unsere feinfühligen, weitgereisten Winzer haben 
ihre Lektion gelernt. Sie haben begriffen, wie sie auf das kalifornische 
Klima reagieren müssen. Wir geraten fast aus dem Häuschen, dass es 
uns gelungen ist, «neue» Winzer wie Outpost, Kapcsandy, Realm, 
Rivers-Marie oder Rudd davon zu überzeugen, uns ein paar Flaschen 
ihrer besten Weine anzuvertrauen. Uns kribbelt es in den Fingern, weil 
wir es kaum erwarten können, Ihnen diese Weine zu servieren, um 
Ihnen zu zeigen, welchen Kalibers sie sind, wie hoch die Qualität ist, 
wie einzigartig sie sind und über welche Finesse diese Weine aus dem 
Wilden Westen verfügen.

Kalifornien

David Abreu

Alban Vineyards

Aubert Wines

Colgin Cellars 

Robert Foley Vineyards

Kapcsandy Family Wines

Kongsgaard Wine

Outpost Winery

Realm Cellars

Rivers Marie

Rudd Estate

Sine Qua Non Wines

Sloan Estate

Switchback Ridge

Turley Wine Cellars
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089 — USA Kalifornien — Alban Vineyards — John Alban ist Vorreiter der 
heute viel beachteten und gefeierten Rhône-Ranger Kaliforniens! Seine 
Weinberge pflanzte er höchstpersönlich aus Rebmaterial, das er aus 
Frankreich mitgebracht hatte und zu Hause heranzog. Man spürt es 
seinen Weinen an, dass er sie in ihrem Werden und Wachsen beglei tet 
hat, ihre hoch aromatischen und vielschichtigen Düfte lassen die Ge-
niesser ins Schwärmen geraten. Das Reife-Potenzial seiner Weis sen 
und Roten zeugt von ihrer Qualität. 

088 — USA Kalifornien — David Abreu — In kurzen Hosen, verschwitzt und 
überpudert von Staub stapft David in seinen Weinbergen umher, denn 
keiner weiss besser als er, dass Wein im Weinberg gemacht wird und 
nicht im Keller. Unermüdlich ist er als Weinbergsmanager für die re-
nommiertesten Weingüter des Napa-Valley unterwegs und hat doch 
noch Zeit, für sich und seine Freunde ein paar Flaschen aus der Frucht 
seiner besten Weinberge zu keltern – darin ein wahres Elixier! 

Rotweine  2010 Syrah Edna Valley Estate Vineyard Patrina   fut.  5/2012

  2008  Syrah Edna Valley Estate Vineyard Reva   fut.  5/2012

  2005 Syrah Seymour’s Vineyard  Fr. 183.00

Süsswein 

Weiss  1999  Viognier Oechsle Trockenbeerenauslese  375 ml Fr.  111.00

Rotweine  2006  Cabernet Sauvignon Rothwell & Hyde Napa Valley  Fr. 147.00

  2008 Cabernet Sauvignon Rothwell & Hyde Napa Valley  Fr. 199.00

  2006  Cabernet Sauvignon Thorevilos Napa Valley  Fr.  532.00

  2007  Cabernet Sauvignon Thorevilos Napa Valley  Fr.  513.00

  2004  Cabernet Sauvignon Madrona Ranch Napa Valley  Fr.  554.00

  2006  Cabernet Sauvignon Madrona Ranch Napa Valley   Fr.  532.00 

  2007  Cabernet Sauvignon Madrona Ranch Napa Valley   Fr.  513.00 

  2007  Cabernet Sauvignon Howell Mountain Napa Valley   Fr.  437.00 

  2006  Cabernet Sauvignon Cappella Napa Valley   Fr.  532.00 

  2007  Cabernet Sauvignon Cappella Napa Valley   Fr.  437.00 



091 — USA Kalifornien — Colgin Cellars — Zusammen mit der Weinkoryphäe 
David Abreu keltert die begnadete Ann Colgin mit die begehrtesten 
Weine der Welt. Majestätisch erhaben thront ihre Kellerei hoch über 
dem Napa Valley, umgeben von wunderbarsten Weinbergen, in denen 
die kostbare Frucht für ihre mannigfaltigen Weine heranwächst. Der 
Cariad – ein Bordeaux-Blend – ist ein Hybrid und doch ein waschech-
ter Kalifornier mit Charakter, Persönlichkeit und viel Terroir.

090 — USA Kalifornien — Aubert Wines — Hauptberuflich zeichnet Mark Au-
bert heute für die Weine von Bryant Family Vineyard verantwortlich, 
doch keltert er auch unter seinem eigenen Label äusserst delikate 
Weine, allerdings in minimalen Mengen. Seine Chardonnays, sein Pinot 
Noir und bald noch ein Cabernet können mit den besten europäischen 
Brüdern mithalten. Die Weissen duften mineralisch und würzig, fliessen 
cremig über den Gaumen, wo sie sich endlos zu halten vermögen, um 
schliesslich mit einer salzigen Note zu verhallen.

Rotweine  2005  Colgin IX Estate Napa Valley Red Wine  Fr.  475.00

  2006  Colgin IX Estate Napa Valley Red Wine  Fr.  496.00

  2007  Colgin IX Estate Napa Valley Red Wine   Fr. 496.00

  2006  Colgin IX Estate Syrah  Fr.  254.00

  2007  Colgin IX Estate Syrah  Fr. 254.00

  2005  Colgin Cariad Napa Valley Red Wine  Fr.  555.00

Weisswein  2009  Chardonnay Ritchie Vineyard Sonoma Coast    Fr. 111.00



093 — USA Kalifornien — Kapcsandy Family Wines — Das Herz des legen-
dären «Beringer Privat Reserve» kauften die Kapcsandys und ahnten 
nicht, dass dieses komplett von der Reblaus befallen war. Eine Kata s-
tro phe, die ans Eingemachte ging und mit enormem Aufwand musste 
der Weinberg gerodet und neu angelegt werden. Die Kapcsandys haben 
ihre Chance genutzt und keltern heute auf einem einzigartigen Terroir 
Weine, vorzugsweise Cuvées aus den Bordelais-Sorten, die so Gegen-
sätzliches wie Kraft und Eleganz spielerisch in sich vereinen. Es sind 
Weine, die Ihre Seele treffen.

092 — USA Kalifornien — Robert Foley Vineyards — Bob Foley ist ein gefei-
erter Weinmacher im Napa Valley – unter anderem für Hourglass und 
Switchback Ridge! Zwei Weine keltert er für sein eigenes Etikett, deren 
Trauben er bei seinen Kunden selektioniert. Zum einen den tintigen, 
delikat duftenden, gut strukturierten Charbono aus einer ur alten itali-
enischstämmigen Traubensorte. Zum anderen seinen zu Recht hoch-
gelobten, wunderbaren Claret aus Cabernet Sauvignon, einem kleinen 
Anteil Merlot und ab und zu mit einer Prise Petit Verdot.

Rotweine  2007  Endre Napa Valley   Fr.  89.00 

  2008  Endre Napa Valley   Fr. 97.00

  2006 Estate Cuvée Napa Valley  Fr.  133.00 

  2008 Estate Cuvée Napa Valley  Fr.  162.50 

  2008 Cabernet Sauvignon State Lane – Grand Vin Napa Valley  Fr.  489.00 

Süssweine 

Rot  2008  Vino del Sol  375 ml Fr.  76.00 

  2008 Vino del Sol  Fr. 152.00

Rotweine  2009 The Griffin Napa Valley  Fr. 43.50 

  2009 Merlot Napa Valley  Fr. 61.00

  2008  Claret Napa Valley   Fr.  119.00

  2008  Claret Napa Valley  1500 ml Fr. 248.00

  2008 Petit Sirah Napa Valley  Fr. 68.00



095 — USA Kalifornien — Outpost Winery — Hoch oben auf dem Howell 
Moun tain liegt die Kellerei von Outpost, umgeben von herrlichen Wein-
bergen und einem Blick in eine Ecke des Napa Valley, wo idyllisch acht 
oder neun Seen liegen, die das Auge erfreuen. Kein Geringerer als der 
Winemaker Thomas Rivers Brown, der neue Star des Napa Valley, 
keltert hier Weine, von denen man einiges erwarten darf!

094 — USA Kalifornien — Kongsgaard Wine — Maggy und John Kongsgaard 
sind eigenwillige Individualisten, die auf ihrem kleinen Weingut nur da 
der Natur unter die Arme greifen, wo es unbedingt nötig ist, weil sie 
als brillante Winzer wissen, dass die Hauptarbeit im Weinberg erfolgen 
muss und die Vinifikation ein Prozess ist, den man allenfalls behutsam 
begleiten kann. Das Ergebnis ihrer rigoros hohen Qualitätsanforderun-
gen sind atemberaubende kalifornische Schönheiten aus Chardonnay, 
Cabernet und Syrah, die im Gegensatz zu sonstigen Beauties auch 
über innere Werte und tiefschürfende Eleganz und Komplexität verfü-
gen.

Rotwein  2009  Cabernet Sauvignon Howell Mountain Napa Valley  Fr.  80.00  Weissweine  2008  Chardonnay Napa Valley  Fr.  115.00

  2009  Chardonnay Napa Valley  Fr.  102.00 

  2008  Chardonnay The Judge Napa Valley   Fr.  250.00

  2009  Chardonnay The Judge Napa Valley   Fr.  217.00 

Rotweine  2007  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  222.00

  2008  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  222.00

  2009  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  197.00 

  2007  Syrah Napa Valley  Fr.  222.00

  2008  Syrah Napa Valley  Fr.  222.00

  2009  Syrah Napa Valley  Fr.  197.00



097 — USA Kalifornien — Rivers Marie — Rivers Marie ist Thomas Rivers 
Browns Heimathafen, die Basis seines Wirkens, sein eigenes Gut. Denn 
für viele berühmte Weingüter im Napa Valley gilt er mit seinem Team 
als begnadeter Berater, und ist dementsprechend begehrt und viel 
unterwegs. Vor einigen Jahren begannen er und seine Frau Genevieve 
in kleinsten Mengen Pinot Noir – ihre grosse Liebe – von der Sonoma 
Coast zu keltern, heiss begehrte Weine, die aber alle unter der Hand 
verschwinden, so gesucht sind sie. Nun hat er sein Angebot um drei 
fantastische Cabernets erweitert, die sein Können aufs Schönste wider-
spiegeln.

096 — USA Kalifornien — Realm Cellars — Juan Mercado, ehemals Kranken-
hausverwalter, und Wendell Laidley, aus der Finanzbranche kommend, 
begannen vor ein paar Jahren, ihr Hobby zum Beruf zu machen. Die-
ses Jahr nun hat das ungewöhnliche Duo als Berater Michel Rolland, 
den Tau send sassa der Weinindustrie, beigezogen, denn für die Zusam-
menstellung der Cuvées braucht es nebst Talent auch viel Erfahrung. 
Neuer Winmaker ist Benoît Touquette, der sich voll und ganz auf 
Hartwell und Realm konzentriert. Wir sind sicher, dass mit diesem Team 
der Grundstein für was ganz Gewaltiges gelegt wurde. Stay tuned! 

Rotweine  2008  The Falstaff  Fr.  109.00 

  2008  The Bard  Fr.   120.00

  2008  Cabernet Sauvignon Beckstoffer To Kalon Vineyard  Fr.  166.00 

Rotweine  2009  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  61.50 

  2009  Cabernet Sauvignon Corona Vineyard Oakville Napa Valley  Fr.  81.00 

  2009  Cabernet Sauvignon Panek Vineyard St. Helena Napa Valley  Fr.  81.00 



098 — USA Kalifornien — Rudd Estate — Ende der Neunzigerjahre erfüllte 
sich Leslie Rudd einen langersehnten Wunsch, kaufte sich mit «Girard» 
ein altes Weingut und erwarb damit tolle Weinberge auf der Ostseite 
des Napa Valley an der Oakville Crossroad in unmittelbarer Nachbar-
schaft von Kollegen, deren Namen wie Gold in der Sonne glänzen. 
Sukzessive trimmten die Rudds die Weinberge auf Qualität und warten 
heute mit Weinen auf, die selbst Poeten sprachlos machen. Entdecken 
auch Sie diese Weine, denn für uns gehören sie mit zum Besten, was 
das Tal zu bieten hat.

099 — USA Kalifornien — Sine Qua Non Wines — Wahre Kunstwerke sind 
Elaine und Manfred Krankls Weine! Man möchte sie immer um sich 
und so jederzeit verfügbar haben. Doch, wie bei allem, was man liebt, 
das grossartig, spannend, berührend, wohltuend anders, atemberau-
bend, einzigartig ist, hat man viel zu wenig davon. Die beiden Künstler 
arbeiten akribisch und mit grosser Liebe und Hingabe und no compromi-
ses, was sich schliesslich in ihren Weinen verkörpert.

Weisswein  2010  White Wine     5/2012  

Rotweine  2010  Syrah      5/2012

  2010  Grenache     5/2012

Weisswein  2010  Sauvignon Blanc Mt. Veeder  Fr.  57.00  

Rotweine  2006  Rudd Oakville Estate Napa Valley  Fr.  129.00 

  2007  Rudd Oakville Estate Napa Valley   Fr.  187.00  

  2006  Rudd Oakville Estate Napa Valley 1500 ml Fr.  289.00



101 — USA Kalifornien — Switchback Ridge — Am Silverado Trail, gegen Wes-
ten ausgerichtet, liegen die Weinberge der Petersons. Aus den Früch-
ten dieser teils bis zu 90-jährigen Reben keltern sie zusammen mit 
ihrem Freund Bob Foley wunderbare Weine: einen Merlot, einen Ca-
bernet Sauvignon und einen Petite Sirah. Alle drei Weine brillieren 
durch ihre klaren Konturen und ihre unerhörte Frucht. Sie sind kräftig 
und konzentriert, lassen es jedoch keinen Moment an Tiefe und Eleganz 
mangeln.

100 — USA Kalifornien — Sloan Estate — Als Quereinsteiger hat Stuart Sloan 
mit seinem Wein aus dem noch jungen Gut bereits für Furore gesorgt 
und die Lobeshymnen dürften sich künftig intensivieren. Die aus-
schliesslich eigenen Trauben stammen aus seinem idyllischen Weinberg 
über der Auberge du Soleil, in dem kein Geringerer als David Abreu 
zu Werke geht. Leider werden halt auch in einem guten Jahr höchstens 
6000 Flaschen produziert, doch wer das Glück hat, im Rennen um die 
begehrten Weine vorne mit dabei zu sein, wird über das wahrhafte 
Stück Napa Valley im Glas verblüfft und dankbar sein. Enjoy!

Rotweine  2009  Merlot Napa Valley  Fr.  62.50

  2006  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  108.00

  2007  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  108.00

  2009  Cabernet Sauvignon Napa Valley  Fr.  84.50

  2009  Petit Sirah Napa Valley  Fr.  62.50

Rotweine  2000  Sloan Proprietary Red Wine  Fr.  654.00

  2003  Sloan Proprietary Red Wine  Fr.  654.00

  2006  Sloan Proprietary Red Wine   Fr.  762.00



102 — USA Kalifornien — Turley Wine Cellars — Larry Turley und sein Wein-
macher Ehren Jordan haben mit dem Zinfandel Geschichte geschrie-
ben. Sie keltern aus der vollreifen Frucht ihrer Weinberge – der ältes-
te wurde 1880 gepflanzt – wuchtige und doch finessenreiche Zinfandel. 
Natürlich sind die Mengen bei solch alten Pflanzen klein, dafür aber 
satt angefüllt mit den intensivsten Zinfandel-Aromen. Auch mit ihren 
fast schwarzen, unglaublich dichten Petite Sirahs treffen sie den erle-
senen Geschmack des Gourmets.

Rotweine  2008  Zinfandel Juvenile   Fr.  42.50

  2008  Zinfandel Old Vines   Fr.  51.00

  2008  Zinfandel Dusi Vineyard   Fr.  79.00

  2008  Zinfandel Pesenti Vineyard  Fr.  63.00

  2009  Zinfandel Pesenti Vineyard  Fr.  56.00

  2009  Zinfandel Cedarman Vineyard  Fr.  48.00

  2009  Zinfandel Hayne Vineyard   Fr.  107.00 

  2009  Petit Sirah Hayne Vineyard   Fr.  107.00 





107 — Schweiz — Das Qualitätswunder — Bei genauer Betrachtung ist den 
Schweizer Spitzenwinzern in den letzten Jahren ein ähnliches Quali-
tätswunder gelungen wie den Österreichern, nur hat dies im Ausland 
bisher noch niemand gemerkt. Das ist aber nicht weiter schlimm, sonst 
würden wir womöglich die eh schon raren Spitzenweine in noch klei-
neren Mengen bekommen. Allein die qualitativen Leitsorten – Syrah 
aus dem Wallis, Merlot aus dem Tessin und Pinot Noir aus der Bündner 
Herrschaft – beweisen, wie vielfältig das heimische Schaffen ist, aber 
auch Spezialitäten wie Petit Arvine, Sauvignon Blanc oder gar Cabernet 
Franc machen Spass wie nie zuvor. Und noch eines muss gesagt sein: 
In Anbetracht dessen, dass die Schweiz generell als Hochpreis-Insel 
gilt, sind die Preise für die heimischen Topcrus echt günstig.

Die Winzer hierzulande sind weiterhin dynamisch unterwegs, gehen 
neue Wege, peilen neue Ziele an und erklimmen zweifellos immer neue 
Höhen. Unermüdlich verbessern sie die Qualität ihrer Weine und er-
füllen uns mit Stolz – ein gutes, hervorragendes, noch junges Gefühl! 
Denn es ist ein Wunder und erfüllt uns mit Genugtuung und Freude, 
wie gross das Interesse am Schweizer Wein geworden ist. Ein verläss-
licher Gradmesser hiefür ist etwa der ständig wachsende Publikumsan-
drang am alljährlichen Stelldichein der Schweizer Winzerelite in Zürich 
anlässlich der Veranstaltung «Mémoire & Friends». Mitbegründer und 
Antrieb dieser Winzergeneration, die sich neu erfunden hat, sind mit 
Si cherheit Leute wie Daniel Huber, Werner Stucky und Christian Zündel, 
alle Deutschschweizer, die im Tessin ihre Weine keltern, und alle finden 
Sie bei uns im Angebot. Ihnen gebührt grossen Dank, denn ohne sie –  
und ohne viele andere wie die Ganteinbeins in Graubünden, Pellegrin 
in Genf oder die Merciers im Wallis – wäre der Schweizer Wein wohl 
nicht der, der er heute ist: echt schweizerisch und von allerbester Qua-
li tät!

Graubünden

Cicero Weinbau

Obrecht Weingut zur Sonne

Tessin

Daniel Huber

Sergio Monti

Werner Stucky

Tenuta San Giorgio

Christian Zündel

Wallis

Montzuettes

Maurice Zufferey

Waadtland

Henri & Vincent Chollet

Neuenburg

Jacques Tatasciore

Genf

Stéphane Gros
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109 — Schweiz Graubünden — Cicero Weinbau — Was für ein Blauburgunder! 
In seiner Jugend verhalten fruchtig, aber tiefgründig, vielschichtig und 
kräftig, gar mit Ecken und Kanten. Sicher nicht einer dieser oberfläch-
lichen Schönheiten, die nur die Blender bezirzen, sondern ein Wein, 
der auf der Flasche Zeit braucht, der über Potenzial verfügt und seine 
Herkunft aufs Schönste widerspiegelt – genau was dieser Betrieb in 
diesem Wein zu vereinen sucht.

108 — Schweiz Genf — Stéphane Gros — Die Genfer Winzer standen lange 
im Schatten der Walliser und Waadtländer. Kaum jemand wusste, dass 
der kleine Kanton Genf der drittgrösste Weinbaukanton der Schweiz 
ist. Heute hat die Genfer Spitzenwein-Szene dank charismatischer 
Per so nen wie Stéphane Gros klarere Konturen. Und wer die Uno- und 
Uhren stadt erst mal verlässt und ins ländliche Mandement hinausfährt, 
reibt sich die Augen. Denn nur wenige Kilometer hinter dem Flughafen 
kommt er in intakte Winzerdörfer mit Pinten, «Aubergen» und Cafés, 
in denen eine schon ländliche französische Küche mit Gänseleber, 
def ti gen Saucissons und lokal geschossenem Wildschwein gepflegt 
wird.

Weissweine  2010  Riesling Sylvaner Churer Rheintal Alte Reben  Fr.   18.50

  2010 Sauvignon Churer Rheintal  Fr.  28.00

Rotweine  2009  Pinot Noir Churer Rheintal  Fr.  27.50

  2008  Pinot Noir Churer Rheintal DER Mattmann  Fr.  41.00

  2008  Pinot Noir Churer Rheintal DER Mattmann  1500 ml Fr.  88.50

Weissweine  2008  Sauvignon Blanc  Fr.  33.50

  2008  Assemblage Blanc  Fr.  33.50

Rotweine  2008  Gamaret  Fr.  33.50

  2008  Assemblage Rouge  Fr. 33.50

Süsswein

Rot  2008 L’Ambriosie Rouge Methode Traditionelle  Fr.  40.00



111 — Schweiz Neuenburg — Jacques Tatasciore — Burgund pur. Im Alter von 
34 Jahren stieg Jacques Tatasciore 1999 aus seinem angestammten 
Berufsfeld aus und wurde Winzer. Seither pflegt er acht Toplagen mit 
teilweise sehr alten Pinot-Stöcken zwischen Bieler- und Neuenburger-
see und keltert aus ihnen Lagen-Pinots nach burgundischem Vorbild. 
Seine Crus, an denen er mit einer kompromisslosen Qualitätsphiloso-
phie feilt, sind einzigartig in der Schweizer Weinbauszene.

110 — Schweiz Graubünden — Obrecht Weingut zur Sonne — Vor 150 Jahren 
schon im Besitz der Familie Obrecht – damals noch Gasthaus und 
Landwirtschaftsbetrieb namens «All hier ist Sonne» – wurde dieses Gut 
erst im Laufe der Zeit ein Weinbaubetrieb. Christian und Francisca 
Obrecht keltern heute Trauben aus den Lagen Selvi, Eichholz und 
Bovel mit ihren unterschiedlichen Terroirs, die im Glas durchaus zu 
erkennen sind. Ihre traditionelle, schonende Art der Arbeit in Weinberg 
und Keller ermöglichen es den beiden, eigenständige und aussage-
kräftige Herrschäftler-Essenzen anbieten zu können.

Rotweine  2007 Neuchâtel Pinot Noir Vieille Vignes   Fr.  42.00

  2007 Neuchâtel Pinot Noir Les Margiles  Fr.  53.00

  2007 Neuchâtel Pinot Noir Les Rissieux  Fr.  75.50

Weisswein  2010  Riesling Sylvaner  Fr.   22.50

Rotweine  2010  Pinot Noir  Fr.  22.50

  2009  Pinot Noir Monolith  Fr.  58.00    

Süsswein 

Weiss   2007  Gewürztraminer Guldistuckli  500 ml Fr.  21.00



113 — Schweiz Tessin — Sergio Monti — Die Weinberge der Montis sind alle 
eingebettet in Wälder, die hoch über dem Flughafen von Agno liegen. 
In Weinberg und Keller legen sie grössten Wert auf Ökologie. Alle ihre 
Weine werden in Barriques ausgebaut. Der Rovere ist ein reiner Merlot, 
der eher etwas opulent ist und reich an faszinierenden Fruchtaromen. 
Der Rosso dei Ronchi Malcantone ist ein Cuvée aus Merlot, Diolinoir, 
Cabernet Sauvignon und Carminoir. Ihr Weisswein gehört an die Spitze 
der ersten Garnitur in der Südschweiz.

112 — Schweiz Tessin — Daniel Huber — Daniel ist davon überzeugt, dass 
das Malcantone und das Tresatal es dem engagierten Winzer erlauben, 
charaktervollere Weine zu keltern als anderswo im Tessin. Aufgrund 
dieser Überzeugung haben die Hubers ihre Böden wieder urbar ge-
macht. Die Weine, die mittlerweile hier entstehen, bestätigen ihre 
Philo sophie: ein frischer und fruchtiger Merlot, Fustoquattro, ein ernst-
hafterer Vigneti di Castello und ein kräftiger Ronco di Persico. Doch die 
Spitze seines Ehrgeizes liegt im Montagna Magica: ein dunkler, kräf-
tiger und vielschichtiger Wein mit Schmelz und Potenzial.

Rotweine  2008  Merlot Rovere Ticino   Fr. 41.00

   2008  Merlot Rovere Ticino  1500 ml Fr. 85.00

   2008  Rosso dei Ronchi Malcantone Rosso del Ticino   Fr. 51.50

  2008  Rosso dei Ronchi Malcantone Rosso del Ticino  1500 ml Fr. 105.00

Weisswein  2009 Bianco Malcantone Volpe Alata IGT   Fr.  26.00

Rotweine  2009  Merlot Fustoquattro IGT   Fr.  20.50

  2009  Merlot di Monteggio Tenuta del Ronco di Persico  Fr.  29.00

  2009  Merlot di Monteggio Vigneti di Castello  Fr.  29.00

  2009  Merlot di Malcantone Montagna Magica   Fr. 53.00

  2009  Merlot di Malcantone Montagna Magica  1500 ml  Fr. 109.00

Destillat   Grappa 42°  500 ml Fr.  31.00



115 — Schweiz Tessin — Tenuta San Giorgio — Hoch über dem Luganersee 
hat sich die Familie Rudolph ein Kleinod geschaffen. Auf drei Hektaren 
in zum Teil zum See hin abfallenden Weinbergen werden behutsam 
und umsichtig alle Vorkehrungen getroffen, um im Herbst erstklassige 
Früchte einbringen zu können. In traditioneller Manier werden in die-
ser kleinen, aber feinen Kellerei ausbalancierte Weine gekeltert, die ihre 
Herkunft auf natürliche Art und Weise und auf höchstem Niveau zum 
Ausdruck bringen.

114 — Schweiz Tessin — Werner Stucky — Werner ist der Pionier der Deutsch-
schweizer Winzerkolonie im Tessin, der allen Nachzüglern mit Rat und 
Tat zur Seite stand und noch steht. Als Einziger unserer Winzer hat er 
seine Weinberge im Sopra Ceneri in teilweise extrem steilen Lagen. Der 
Tracce ist ein reiner Merlot, der Conte di Luna besteht zur Hälfte aus 
Cabernet Sauvignon und wird nur in besten Jahren hergestellt. Schliess-
lich ist der Temenos ein ungewöhnliches Cuvée aus Sauvignon Blanc 
und Completer, einer alten, autochthonen Schweizer Rebsorte.

Weissweine  2009  Tratto Fino Bianco del Ticino  Fr.  17.50

  2009  Raccio di Sole Bianco del Ticino  Fr.  27.00

Rotweine  2009  Sottoroccia Rosso del Ticino   Fr. 23.50   

  2008  Crescendo Ticino  Fr.  34.50

  2009  Crescendo Ticino  Fr.  34.50 

  2008  Crescendo Ticino 1500 ml Fr.  74.00

  2009  Crescendo Ticino 1500 ml Fr.  74.00 

  2008  Arco Tondo Ticino  Fr.  46.00

  2009  Arco Tondo Ticino  Fr.  46.00

  2007  Arco Tondo Ticino  1500 ml Fr.  96.00

  2008  Arco Tondo Ticino  1500 ml Fr.  96.00

  2009  Arco Tondo Ticino  1500 ml Fr.  96.00

Destillate   Grappa  500 ml Fr.  33.00

   Lie  500 ml Fr.  35.50

Weisswein  2009 Temenos  Fr.  44.00

Rotweine  2009  Tracce di Sassi IGT  Fr.  48.50

  2008  Conte di Luna IGT  Fr.  54.50

  2009 Conte di Luna IGT  Fr.  54.50



117 — Schweiz Waadtland — Henri & Vincent Chollet — Vater und Sohn Chol-
let und ihre Frauen haben es geschafft, ihren einzigartigen Betrieb 
durch die turbulenten drei letzten Jahrzehnte des vergangenen Jahr-
hunderts zu bringen. Auf sechs Hektaren, die an steilen, terrassierten 
Hängen liegen und auf über 60 Parzellen zerstreut liegen, pflegen sie 
in mühevoller Handarbeit alte, vergessene, weisse und rote Sorten. Der 
nach Honig duftende und geschmeidige Viognier, den wir anzubieten 
haben, hat seine Wurzeln im nördlichen Teil der Côtes-du-Rhône in 
der Appellation Condrieu.

116 — Schweiz Tessin — Christian Zündel — Wohlüberlegt und mit viel Um-
sicht pflegt Christian seine im Malcantone verstreuten Weinberge auf 
unterschiedlichem Terrain, wärmeren und kühleren Lagen, eine für ihn 
bedeutsame Vielfalt. Der Terraferma, ein reinsortiger, eleganter und 
wun  der schö ner Merlot, liegt weniger lang im Barrique als der Orizzonte, 
ein Cuvée aus zur Hauptsache Merlot und wenig Cabernet Sauvignon. 
Wenn der Cabernet ausreifen kann, gelingt es Christian regelmässig, 
ei nen der ganz grossen Schweizer Roten zu keltern.

Weissweine  2010  Villette Vase No. 10  700 ml  Fr.  19.00

  2010 Viognier Essence Lémanique 700 ml Fr. 27.50

  2010  Viognier Essence Lémanique  1400 ml  Fr. 56.50

Rotweine  2009  Cabernet Franc Etincelle  700 ml Fr.  26.00

  2010  Mondeuse Noir Le vin de Bacouni  700 ml  Fr.  27.50

  2010 Mondeuse Noir Le vin de Bacouni 1400 ml Fr.  57.00  

  2010  Plant Robert La Chant de la Terre  700 ml  Fr.  27.50

  2010  Plant Robert La Chant de la Terre  1400 ml  Fr.  57.00

Weissweine  2008  Velabona Beride Bianco   Fr.  34.50

  2009 Coò Bedigliora Bianco  Fr. 28.00

  2009  Dosso Beride Bianco   Fr.  41.00

Rotweine  2009  Terraferma IGT   Fr.  39.00

  2009  Orizzonte IGT   Fr.  51.00

  2008  Orizzonte IGT  1500 ml  Fr.  102.00

  2009  Orizzonte IGT  1500 ml  Fr.  107.00



119 — Schweiz Wallis — Maurice Zufferey — Durch ihre reintönige und äus-
serst präzise Art begeistern uns die Weine von Maurice Zufferey immer 
von Neuem. Der Chardonnay Les Glariers gehört zu den allerbesten, 
die in der Schweiz angebaut werden. Auch die eher alltäglichen Weine 
wie der Fendant, Dôle oder Pinot Noir sind ehrenvolle, spannende 
Vertreter ihrer Sorten. Selbstverständlich ist Maurice bei den Speziali-
täten, dem Cornalin und dem Humagne, ganz vorne mit dabei.

118 — Schweiz Wallis — Montzuettes — Zu Beginn der achtziger Jahre er-
stand die Familie Lamon diese nicht ganz vier Hektaren Weinberge, 
angelegt in kleinen Terrassen hoch über Sierre, ohne jedoch eigenen 
Wein zu keltern. Erst 2001, als Charles-André seinen erlernten Beruf 
Rebgärtner an den Nagel hängte und Vollzeitwinzer wurde, gab es aus 
den wunderbaren Früchten Wein unter der Etikette Montzuettes. Die 
Lamons lesen aus den autochthonen Rebsorten, die es ihnen besonders 
angetan haben, Trauben mit hoher physiologischer Reife und verar-
beiten sie zu harmonischen, dichten und im höchsten Grade reprä-
sentativen Weinen, die von der Geschichte des Wallis erzählen.

Weissweine  2010  Fendant de Sierre  Fr.  15.50

  2009  Petit Arvine Les Grand’Rayes  Fr.  26.50

  2010  Petit Arvine Les Grand’Rayes  Fr.  26.50 

  2009  Chardonnay Les Glariers  Fr.  25.50

Rotweine  2008  Dôle de Sierre  Fr.  19.00

  2008  Pinot Noir Clos Combettaz  Fr.  20.50

  2007  Pinot Noir Tzanio  Fr.  29.00

  2007  Cornalin Viouc  Fr.  38.50

  2009  Syrah de Sierre Maison Rouge  Fr.  23.00

  2009  Humagne rouge de Sierre  Fr.  25.50

Süsswein 

Weiss   2006  Malvoisie Grain Noble  500 ml Fr.  38.50

Weissweine  2009  Humagne blanche  Fr.  25.50

  2010  Humagne blanche  Fr.  26.50

  2010 Petite Arvine   Fr.  28.00

Rotweine  2009  Humagne rouge  Fr.  26.00

  2010  Humagne rouge  Fr.  26.50

  2009  Syrah  Fr.  27.50

  2010  Syrah  Fr.  28.00

  2010  Cornalin  Fr.  29.50

  2009  Cornalin Clos des Montzuettes  Fr.  38.00

Süsswein 

Weiss   2005  Ambrée Grain Noble  375 ml Fr.  35.00





122 — Zubehör — Johann Willsberger & Spiegelau — Ein Vierteljahrhundert 
lang hat Johann Willsberger die Zeitschrift «Gourmet» gemacht, mit 
wunderbaren Fotos und raffinierten Rezepten. Damals schon schuf er 
die Willsberger-Collection, ein mundgeblasenes Gläser-Set, das die 
grossen Weine perfekt akzentuiert und noch vollkommener zur Geltung 
bringt, fehlerhafte hingegen brutal an den Pranger stellt. Wir kennen 
kein besseres.

123 — Weinführer 2011/12 — Notizen

Gläser   Champagner Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Weisswein Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Burgunder Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Bordeaux Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Bier Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Portwein Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50

   Cocktail Glas Edition Willsberger  Stück Fr.  39.50



125 — Weinführer 2011/12 — Notizen124 — Weinführer 2011/12 — Notizen



127 — Weinführer 2011/12 — Notizen126 — Weinführer 2011/12 — Notizen



128 — Weinführer 2011/12 — Geschäftsbedingungen

Zahlungsbedingungen — Alle Preise verstehen sich – sofern nicht anders erwähnt – für eine 750-ml-Flasche, 

inklusive 8 % Mehrwertsteuer, zahlbar innert 30 Tagen, rein netto. Zwischenverkauf sowie Preis- und Jahr-

gangsänderungen bleiben vorbehalten.

Lieferbedingungen — Ab 36 Flaschen liefern wir franko Domizil in der Stadt und Agglomeration Luzern. 

Unter dieser Menge wird ein Frachtkostenanteil von Fr. 17.50 erhoben. Lieferungen in die übrige Schweiz 

werden zu folgenden Konditionen durch die Post und Vinolog – einem Service der Post – ausgeführt:

Post   Priority   Economy

1 Flasche  750 ml  Fr.  13.00  Fr.  11.00

2 Flaschen  750 ml  Fr.  16.00  Fr.  14.00

3 Flaschen  750 ml  Fr.  17.50  Fr.  15.50

6 Flaschen  750 ml  Fr.  20.00  Fr.  17.50

12 Flaschen  750 ml  Fr.  29.00  Fr.  17.50

Änderungen im Posttarif vorbehalten.

Vinolog — Ab sechs 750-ml-Flaschen benützen wir den Service Vinolog. Die Laufzeit eines Paketes beträgt 

drei Arbeitstage. 1 Karton Fr. 17.50. Dieser Preis versteht sich inklusive Verpackung und Porto. Änderungen 

im Posttarif bleiben vorbehalten.

Degustationen — Auf Voranmeldung – in Gruppen von 6 bis 25 Personen – sind wir gerne bereit, mit Ihnen 

und Ihren Freunden eine Degustation in unserer Vinothek durchzuführen. Der Preis richtet sich nach dem 

Aufwand.

Futures – Primeur – Subskription — Die Bezeichnung Fut. und ein Datum steht für Futures oder eben 

Primeur, Subskription und den Monat, in welchem das nächste Angebot zu erwarten ist. Wir haben diese 

Art von Vorverkauf eingeführt, um Ihnen die Möglichkeit zu geben, Ihre Lieblingsweine auf Nummer sicher 

zu haben und darüber hinaus erst noch von einem vorteilhaften Preis zu profitieren. Denn wir gewähren 

Ihnen mit jeder Subskription einen Rabatt in der Höhe von 10 % gegenüber dem Ladenpreis, der mögli-

cherweise nur noch theoretische Bedeutung haben könnte – dann nämlich, wenn alle Weine en primeur 

geordert werden und somit ausverkauft sein sollten, noch bevor sie bei uns im Keller liegen. Dieses Angebot 

ist jeweils auf vier Wochen begrenzt. Wenn Sie davon profitieren wollen, teilen Sie uns mittels eines Ihnen 

zugestellten Formulars mit, von welchem Wein Sie wie viele Flaschen kaufen möchten – per Fax oder auf 

dem Postweg oder am besten gleich unter www.studer-vinothek.ch online. Nach Ablauf der Zeichnungsfrist 

nehmen wir die Zuteilung vor. Wir werden – im Rahmen der uns zur Verfügung stehenden Mengen – alles 

unternehmen, um Ihren Wünschen gerecht zu werden. Mit unserer Rechnung, die binnen 20 Tagen zur 

Zahlung fällig wird, bestätigen wir Ihnen die zugeteilte Menge.
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Carl Studer Vinothek AG

Langensandstrasse 7

6005 Luzern

Telefon 041 360 45 89

Telefax 041 361 10 40

mail@studer-vinothek.ch

www.studer-vinothek.ch

Laden-Öffnungszeiten

Montag: Geschlossen

Dienstag–Freitag: 10.00–12.00/14.00–18.30

Samstag: 10.00–16.00


